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Zwischen Krieg und Frieden.
O Berlin , 9. Oktober.

' ES ist Weltgeschichte in gedrängtester Form mit zusammen,
gepreßtem Inhalt , die wir jetzt erleben. In wenig Wochen
haben sich Ereignisse vollzogen, deren Wirkung umbildcnd für
lange Zeiträume das Schicksal,unseres Erdteils und vor allem
das unsrige wird bestimmen müssen. Was im September
noch galt , das gilt im Oktober nicht mehr, eine W e l t w e n d e
ist eingetreten . Dies mag den wenigsten bereits zum Be¬
wußtsein gekommen sein, ober die gewaltigen Tatsachen wer¬
den bald laut genug auch für stumpfe Ohren sprechen̂ Wenn
man heute hört , daß das bisherige türkische Ministerium
durch eines ersetzt werden wird , das die Verständigung mit
der Entente möglichst schnell zu betreiben sucht, so bekommt
man nur die Bestätigung des sicheren Umstandes, daß auch die
Pforte ebenso wie Bulgarien aus allen unteren Berechnungen
vollkommen auszuscheiden hat. Die Pforte gibt den
Kampf auf.  weil sie sich nicht anders zu Helsen weiß. Sie
wird Mescpotamien und Palästina nicht wieder zu ibren Ge¬
bieten rechnen können, auch Damaskus bleibt der Türkei ver¬
irren, , dies Kronjuwel im Schatze des Reichs. Insoweit unsere
Politik ibren Ausdruck durch die Formel „B e r l i n-B a g d a d'
erkalten batte , ist sie jetzt lahmgelegt, und damit ist gesagt,
daß wir den Krieg weltpolitisch nicht gewonnen
haken. Unser politischer Rückzug aus Vorderasien ist die
natürliche Folge einer Entwicklung, für die wir doch wohl
hauptsächlich die Schwäche unserer Verbündeten verantwort¬
lich zu rncvhen haben. Zum mindesten können wir uns den
Beurteilern nicht anschließen, die auch bei dieser Gelegenheit
unserer Diplomatie die Hauptschuld zuweisen. Eine kleine
Einzelheit mag zeigen, wie man in Konstantinopel zu den
Heiden Mächtegrupven stand und steht, zur eigenen und zur
feindlichen. Wir wissen, daß während des Krieges zahlreiche
englische Personen von Rang und Einfluß in der Türkei
ruhig '.veiterleben konnten, daß sie sogar amtliche Funktionen
ousübten . Die Regierung fand die Entschlußkraft nicht,
tiefe Personen abzustoßen, vielmehr sie wollte es wohl gar
nicht. Genug jedenfalls , die Türkei hat mit dem Kriege nicht
mehr viel zu tun . Es ist auch an dieser Stelle schon gesagt
worden, und wir wiederholen es mit Nachdruck, daß der Ab¬
fall Bulgariens unsere ganze Balkanpolink auf einen toten
Strang geführt hat . Welche Balkanpolitik  können wir
denn überhaupt noch betreiben ? Bulgarien , das uns bis da¬
hin der Hebel war , mit dem wir eingreifen konnten, hat völlig
versagt, und ein anderer Hebelarm steht nicht zur Verfügung.
Serbien wird bald wieder obenauf sein, in Rumänien bereitet
man sich schon darauf vor, von der neuen Lage gründlich
Nutzen zu ziehen, Griechenland darf aus Belohnung durch die
Entente rechnen, und so wild sicb vom Südosten her ein Wall
gegen uns aufrichten, von dem heute niemand zu sogen ver¬
mag, wann und wie er durchbrochen werden könnte. Sodann
aber die Rückwirkung  aller dieser Ereignisse auf O st e r -
reich - Ungarn!  Jeden Tag können von der Donau her
weltbewegende Ereignisse gemeldet werden, und nur weil wir
dem ungeheuren Schauspiel zu nahe sind, um es in seiner
Gemeinsamkeit sofort zu begreifen, nur darum antworten wir
auf dieses großes Schicksal nicht mit der Erschütterung, mit
der wir es tun müßten , wenn wir alles, was da geschieht, so¬
gleich ganz einzuordnen und nach seinen Wirkungen zu wür¬
digen vermöchten. Indem die Deutschen aller Parteien aus
den Absplittsrungsbestrebungen der slawischen Völkerschaften
die Folgerung ziehen und ebenfalls einen selbständigen Staat
fordern , ist der Ring gebrochen, der die auseinanderstrebenden
Teile noch Zusammenhalten konnte. Es kann sich jetzt nur
noch um die Schnelligkeit der Entwicklung bandeln, nicht mehr
um die Entwicklung selbst, die vielmehr im Sinne des A u s -
einandergehens  schon entschieden ist. Und wie in
Österreich, io scheint es auch in Ungarn zu stehen, während
gleichzeitig die Ungarn die völlige Trennung der beiden
Reichshälsten erstreben und nur noch eine reine Personal¬
union znlassen wollen. Wenn die Tschechen, die Polen und die
Südslawen ihre Ankündigung, fortan den österreichischen
Reichsrnt z» meiden, wahrmachen sollten, dann wäre die
StavtSmaschineric eigentlich schon außer Tätigkeit gesetzt,
und die weiteren Ereignisse müßten sich um so rascher ab¬
spielen. Für uns aber entsteht die große Frage , welche aus¬
wärtige Politik wir von einem Staatswesen oder einem
Staatenbunde oder einem losen Nebeneinander von Staaten
erwarten dürfen , wenn in diesen Gebieten unsere Feinde
überwiegen, wenn die Slawen nur Drohungen gegen uns
wahrmachen können, Tschechen und Polen voran . Wir wollen
im Zusammenhang mit diesen österreichisch-ungarischen Zu-
kunftsproblemen auch nicht vergeffen, was alles hinter der
Bewegung siebt, die, nicht unerwartet zwar und doch eigentlich
plötzlich, aus Warschau gemeldet wird. Die neue provisorische
Regierung fordert die Bevölkerung auf , wie ein Mann für
die Wiederherstellung des Vaterlandes im Sinne des Wilson-
schen Programms zu arbeiten , das alle Teile des früheren
Reiches umfaßt und einen Zugang znm Meere fordert . Was
kann das anders beißen, als daß sich die Polen  jetzt auf
Wilson und die Entente gegen nns stützen wollen? Sie werden
die Bereinigung mit den galizischcn Polen nicht von unsere:
Zustimmung , sondern von den Beschlüssen des künftigen
Friedenskongresses abhängig machen; zum wenigsten ist das
ihr Plan , und wer kann heute schon sagen, daß sie darauf ver¬
zichten werden, preußischesGebiet zu verlangen ? Wir haben
noch nicht von iknseren Kolonien  gesprochen und wollen eS
zur Stunde auch nicht tun . aber darauf müssen wir uns ein¬
richten, daß die Engländer werden sesshaften wollen, was sie
in Besitz genommen haben., während wir allerdings wieder er¬
warten dürfen, Wilson werde den kolonialpolitischen Teil
seines Programms gegen solche ausgreifenden Gelüste zu
wahren verstehen. Vielleicht sogar dürfen wir gerade in

bezug aus die Kolonien noch am ersten auf eine verhältnis¬
mäßig glatte Verständigung rechnen, so wenig die Lage auf
diesem Gebiete für uns günstig ist, auf das Äußere hin äu¬
gest hen. _ _

Bor der neuen Antwort an Wilson.
Die Beratungen in Berlin.

B. A. Berlin , 10. £ ft. (Eig. Drahtbericht , zb ) Wie wir
hören, ging den gestrigen Besprechungen über die Antwort¬
note Wilsons eine Beratung des Kriegskabinetts mit
der Ober st en Heeresleitung  voraus . Es heißt , daß
die Antwort möglichst beschleunigt  und so gehalten sein
werde, daß dadurch die Fortsetzung der eingelei¬
teten Besprechungen ermöglicht  würde . Weiter
erfahren wir noch, daß die Formulierung der deutschen Ant¬
wort bis heute nachmittag  2 Uhr  noch nicht abge¬
schlossen war . Dem neuen Kriegskabinett , dem die Formu¬
lierung der Antwort obliegt, gehören außer dem Reichskanzler
und dem Vizekanzler sämtliche Staatssekretäre ohne Porte¬
feuille an.

B. A. Berlin , 10. Oft . (Eig, Drahtbericht , zb.) Wie wir
erfahren , hat die gestrige Beratung der maßgebenden Reichs-
ftellen über die Antwort WilsonS noch kein endgültiges Er¬
gebnis gezeittgt. Bei diesen Besprechungen handelte es sich
in erster Linie um die Entgegennahme von Infor¬
mationen,  die der Erste Generalquartiermeister Luden¬
dorfs zu mackwn hatte . Die Besprechungen sind beute fort¬
gesetzt worden.

Eine Kundgebung der konservativen Partei.
Berlin , 9. Okt. Der weitere Vorstand der deutsch-konser¬

vativen Partei tritt mit einer Kundgebung an die Öffent¬
lichkeit, in der er sagt, der Staat Friedrichs des Großen und
das Wert der Hohenzollern, daS neue Deutschland Wilhelms I.
und Bismarcks mit allen seinen Bundesstaaten könne und
dürfe nicht vergehen. Wenn Wilson Bedingungen stelle, die
DeutschlanS Ehre und Unversehrtheit, unser nationales Da¬
sein und die wirtschaftliche Zukunft aller Volkskreise ver¬
nichten müßten , müffe mit Einsatz der äußersten Kraft
der Kampf bis zu einem ehrenvollen Frieden fortgesetzt wer¬
den. Jeder Muskel und jeder New müsse angespannt wer¬
den, da es um unser Höchstes gehe. Der Aufruf schließt; So
schwer auch die Bedenken gegenüber der neuen Steuerung
unserer innerpolitischen Zustände sein mögen, sie müssen zu¬
rücktreten, so lang» es gilt, daß da? deutsche Volk wie ein
Mann im entscheidenden Kampf zusammensteht. Nichts
anderes gibt es jetzt, als den Kopf oben  behalten , nicht
kleinmütig werden, nicht zweifeln an unserer gewaltigen
deutschen Kraft.  Jetzt heißt eS, dem Helfer im Himmel
vertrauen , der unser Volk auch in diesem Kriege sichtbarlich
beschützt hat, und der, wie wir zuversichtlichhoffen, nicht zu¬
lassen wird, daß die imendlichen Opfer fiir die Wahrung
unseres Daseins und unserer nationalen Ehre u m s o n it
gebracht worden sind. Für diese unsere heiligen Güter wollen
wir weiter kämpfen, wenn es sein muß, bis zum letzten
Mann . Gott schütze Deutschland.

Der Wiederrusammentritt des Reichstags.
B. Ä . Berlin , 10. Okt. (Erg. Drahtbericht . zb.)

Wie wir von unterrichteter Seite Horen, rechnet man in
dieser Woche nicht mehr mit der Einberufung des Reichs¬
tags , doch wird mit Bestimmtheit angenommen, daß
der Reichstag anfangs nächster Woche, wahrscheinlich
schon Montag Zusammentritt.
Havas über die Stimmung in der französischen

Kammer.
W T.-B. Paris , 8. Okt. iAgence Havas .) Die Kammer

tagte heute zun: erstenmal seit den: Tage , an dem das An-
gebot der Mittelmächte an den Präsidenten veröffentlicht
wurde . Die Abgeordneten fanden sich zahlreich im Palais
Bourbon ein. Die Unterhaltung wurde weniger über die
militärischen Vorgänge gepflogen als über die durch den kürz-
lichen österreichisch-deutschen Schritt geschaffene Lage. Ab¬
gesehen von sehr seltenen Ausnahmen wurde ein und dieselbe
Meinung mit eindringlicher Kraft - zum Ausdruck gebracht,
nämlich: Es ist keine Verhandlung möglich,  so
lange der Feind nicht die unbestreitbare Bürgschaft  für
seine Aufrichtigkeit  gegeben hat und ohne Vorbehalte
und Einschränkungen alle Bedingungen Wilsons annimmt.
Die Entschloffenbeit der Abgeordneten in dieser Hinsicht ist
unbedingt . Sie sind in solchem Maße von der Notwendigkeit
einer solchen Haltung überzeugt daß sie ohne Ungeduld, aber
mit der Sicherheit , nicht enttäuscht zu werden, die Antwort
Wilsons erwarten . Gegen 5 Uhr ging Clemenceau mit
freudigem Gesicht  eilig durch die Wandelhalle. Er
wurde über die Lage befragt . »Ich bringe nichts", sagte
Clemenceau. „ich komme aus dem Ministerium des Äußern,
wo ich an der interalliierten Konferenz teilgenommen habe."

Französische „Wünsche".
Ni. Wien, 10. Okt. (Eiq. Drahtber zb.) Die rohalisttsche

..Action Franeatse " meint , Österreich-Ungarn müsse siche r st
von Deutschland lostrennen,  um Frieden zu er¬
halten.
Eine Kundgebung der britischen Arbeiterpartei.

Sr . Rotterdam , 10. Okt. (Eig. Drahtber . zb.) In einer
Kundgebung der britischen Arbeiterpartei über den deuffchen
Frie -dcnsantrag wird erklärt , daß Deutschlands Schritc einen
Zu st and mit vielen Möglich ! eiten  erschließe , die
die Verbündeten nicht übersehen dürften . Der deutsche
Friedensantrag mache nähere Aufklärungen erforderlich, bevor
die Verbündeten ihre militärischen Lcherationen eüchellea

könnten. Eine wesentliche Bedingung zur Einleitung von Be¬
sprechungen sei, daß die Zentralmachte das besetzte G« net
räumen und eine unzweideutige Erklärung veröffentlichen,
über die Bereitwilligkeit ehrlich und _unk-edingt auf jene
Fragen einzi gehen, welche bei der endgültigen Regelung ver¬
handelt werden müßten.

Feindliche Angriffe gescheitert.
W. T.-B. Berlin , 10. Okt., abends. (Amtlich. Drahtbericht .)

Bor unseren neuen Stellungen an der Schlachtfront östlich von
Cam b r ai und St . Q n e ntin und auf beiden Maas¬
ufern  sind feindliche Angriffe gescheitert.

*

Auch Bouziers unter schwerem Fernseuer.
W. T .-B. Berlin , 9. Okt. Auf Bouziers , in das General

Gouraud am zweiten Angriffstag einziehen wollte, liegt
schweres Fernseuer . Auch diese bisher unzerstörte Stadt geht
damit ihrer Vernichtung entgegen. Sollten die Deutschen die
von französischer und amerikanischer Artillerie geschaffene
Trümmerstätte jemals räumen , so wird die Ententepropa¬
ganda die üblichen Racheschreie ausstoßen, daß die Deuffchen
VeuzierS vernichtet hätten.
Nene große Erfolge unserer Luftstreitkrästc in Flandern.

W. T.-B. Berlin , 9. Okt. Die erste Woche der feind¬
lichen Großangriff » in Flandern brachte unseren Luffftreit-
kräften uiwergleichliche Erfolge. Seit dem 28. Sept ., denk
Beginn des Grcßkampfes , bis 5. Oktober haben unsere Flieger
allein in Flandern 96 feindliche Flugzeuge abgeschossen, selbst
0 Flugzeuge verloren . Eine Jagdstaffel errang 17, eine andere
15 Luftsiege. Leumant Jacobs brachte 9, Leutnant Degelow
7 Flugzeuge zum Absturz.

Ein schwedisches Urteil über die Bedeutung
Elsaß-Lothringens.

W. T.-B. Stockholm, 10. Oft In einer Polemik gegen
Branting , -der im „Sozialdemokraten " den fvanzüsischen Stand¬
punkt in der effaiß-lothringischen Frage vertreten hatte , führte
„Nna Daglight Allchanda" die Forderung Frankreichs nach
Elsaß -Lothringen aus den Willen französischer Groß¬
kapitalisten , der deutschen Industrie das Rückgrat zu
brechen,  zurück und schreibt: Ein Deutschland, dem mm die
Eisengruben in Elf aß-Lr thrir -gen geraubt hat , und das in
seiner Rohstoffzufuhr von außen her behindert fft, fft kein
Konkurrent mehr fiir die Geschäftswelt der Westmächte, und
wenn es noch so hart arbeitet . Branting hat genug Aeschichts-
kenntniffe, um zu wißen, daß Elsaß-Lothringen tatsächlich ein
kerndeutsches  L a n d mit alemannischer Bevölkerung ist.
Er weiß auch, wie es seinerzeit Deutschland geraubt wurde.
Man weiß nicht, ob die elsaß-lothringische Bevölkerung die
Zugehörigkeit zu Frankreich einer Autonomie innerhaG des
Deuffchen Reiches vorzicht.

Prinz Friedrich Karl von Hessen
zum König von Finnland gewählt!

W. T .-B. Helsingfors, 10. Okt. (Nichtamtlich.) Prinz
Friedrich Karl von Hessen ist gestern vom Landtag,zum König
von Mnnland gewählt worden.

W. T.-B. Helsingfors, 10. Oft (Nichtamtlich.) Nach der
geheimen Sitzung, die vor: 1 Uhr mittags mit kurzer Unter¬
brechung tis 9 Uhr abends bauerte , schritt der Landtag aus
Grund des 8 38 der Verfassung von 1772 zur Königswahl . Die
Wcchl erfolgte durch Akklamation,  indem sich dir Ab¬
geordneten von den Sitzen erhoben. Die Agrarier  und
einige wenige Republikaner  bekundeten durch Sitzen¬
bleiben, daß sie an der Wahl nicht teilnahmen . Durch diesen
Beschluß des Landtages ist Prinz Friedrich Karl voa Hessen
zum König von Finnland gewählt und die Thronfolge seiner
Nachkommen  festgestelll . Das Landtagspräsidium wurde
beauftragt , die sich aus diesem Beschluß ergebenden. Maß¬
nahmen zu treffen . (Die Wahl ist ganz aus freiem Ent¬
schlüsse  der Finnländer erfolgt. Die deutsche Regierung
hatte weder auf die Vornahme  der Wahl noch auf den
Zeitpunkt Einfluß . Die finnische Regierung hat die Königs-
Wahl, die sie als rein innere finnische Angelogenbeit be¬
trachtet, ohne Deuffchland oder andere Mächte zu befragen,
selbständig in die Wege geleitet. Schriftl .)

*

' General Alexejew t.
W. T.-B. Kiew, 10. Okt. (Drahtbericht .) Der frühere

Hcchsrkommandierende der ruffischen Truppen A l e x e j e w
ist in Jekaterinodar g e st o r b e n. Die Blätter widmen ihm
warme Nachrufe.
Der frühere Ministerpräsident Trepow erschossen.

W. T.-B. Amsterdam, 10. Olt . Nach einer Reuter-
Meldung aus Petersburg ist der frühere Ministerpräsident
Trepow am 2b. September erschossen  werden.

Eine Niederlage der Tscheche-Slowaken.
Br . Berlin , 10. Okt. (Eig. Drahtber . zb.) Von der

russischen Botschaft in Berlin erhält das „B. T." folgende Mit¬
teilung : Im Kampf gegen die Tschccho-Slowaken wurde
S t a w r o p o l von den Sowjettruppen genommen. Damit
ist der g a n z e W o Ig a f I u h vom Feinde gesäubert.

Ein japanischer Dampfer torpediert.
W. T .-B. Haag, 10. Okt. Meldung des Korrespondenz-

bnraus . Bei dem Minister des Äußern ist die Nachricht e:n-
gelausen, daß der javanische Dampfer „Hirano Maru"
(7836 Bruttcregistertonnen ) am 4. Oktober auf der Reise nach
Japan torpediert  wurde . Unter dem Vermieten blinden-
sich9 Holländer. —
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Beendigung der spanischen Ministerkrise.
W. T.-B. Madrid , 10. Oft . Havas -Meldung . Die

Ministerkrise ist beendigt. Laut Etlicher Mitteilung bleiben
?rrJ e i n i ft e i , abgesehen von dem Unterrichtsminister
Alba, im Amte . Maura  übernimmt neben der Mimster-

. Präsidentschaft das Justizministerium , Graf Romano ne?
das UntexrichtÄninisteriE . Der Krieg-smimster , Marine-
mnlifter urrd Verpflegungsminister sind nach San Sebastian
abgereist um morgen an dem Ministerrat unter dem Vorsitz
des Königs teilzunehmen.

Der österreichisch-ungarische Tagesbericht.
W. T.-B. Wien, 10. Oft . lDrahtbericht .) Amtlich ver¬

bautet vom 10. Oktober, mittags:
Italienischer Kriegsschauplatz.

Stellenweise lebhaftere italienische (brkundungstätigkeit.
^ Balkan-Kriegsschauplatz.

Am Skumbi scheiterte der Übergang italienischer Reiter-
tbteilungen . Nordwestlich und nördlich von Leskuvac haben
sich Kämpfe entwickelt. Hinter unserer Front wurden serbische
und montenegrinische Banden ausgerieben.

Westlicher Kriegsschauplatz.
Nördlich von Verdun bei Beaumont schlugen unsere

Jager im Verein mit rheinischen Regimentern schwere An-
turm « siegreich zurück.

Der Chef des Generalstab ».
Änderungen im Wiener Kabinett?

W. T.-B. Wien, 8. Okt Die Mehrzahl der Blätter ver-
zeichnet ohne Kommentar die gestern in parlamentarischen
Kreisen neuerdings alifgetretenen Gerüchte von einer bevor¬
stehenden Änderung in der Regierung . ES wurde von der
Berufung eines FciedenskabinettS und Völkerbund.
Ministeriums gesprochen, wobei wiederum L a m m a s ch als
Chef genannt wurde. Vielleicht werden die nächsten sitzungs-
freien Wochen Klarheit in dieser Richtung bringen . Nach
Blättermeldungen werden die Beratungen der DelegationS-
ausfchiiffe Anfang nächster Woche beginnen . Burian -oird
Dienstag e:n Expose über die äußere Polittk im ungarischen,
am Mittwoch im österreichischenAusschuß halten.

Entschließungen der Parteien.
. w . T.-B. Wien. 10. Oft . Wie die ..Deutschen Nachrichten"

uild die Korrespondenz Austtia gemeinsam melden, fand heute
die zweite Aussprache  unter den Vertretern aller
deutschen Parteien  des Abgeordnetenhauses statt,
worin von den Vertretern der christlich-sozialen Vereinigung
die ,n der heutigen Sitzung gefaßte Entschließung vorgelsgt
tmrttw. d,e dann außer der bekannten Entschließung der dertt-
schen Sozialdemokraten und den vom Verbände der deutsch-
nattonalen Parteien und den von der deutsch-freiheitlichen
Vereinigung abgegebenen Erklärungen Gegenstand der Be¬
ratungen bildete. Es ergab iich oolle ü b e r e i n st i m.
2? ung 'n den grundsätzlichen Fragen . Die Beratungen , woran
^bstteter des Verbandes der deutsch-nationalen Parteien , der
christlich-sozialen Vereinigung der deutschen soziatdemokratt-

^ r. ^ utsch-frerherllichen Vereinigung und der
Eeirtschen Bereinigung teilnahmen , werden fortgesetzt.

Wachsen des tschechischen Fanatismus.
KSln, 9. Oft . Aus Wien wird der . K. Z. mitgLteitt : Aus

!?*« ß kommen Nachrichten über das Wachsen der staatSfemd.
hchen Volkkstimmung. Das öffentliche Deutsch.
1precheu  beginnt schon wieder gefährlich  zu werden.

Deutsches Reich.
Die preußische Wahlrechtsvorlage.

B. A Berlin , 10. Okt. (Erg. Drahtbericht , zb.)
«n der heutigen Sitzung des Wahlrechtsausschusses des
Herrenhauses wurde in die Beratunq der Herrenhaus-
Vorlage erngetreten . Infolge Einbringung wichtig-w
neuer Anträge wurden die Verhandlungen auf morgenvertagt.

Der Regierungswechsel in Elsaß-Lothringen.
Berlin , 9. Oft . Der Statthalter von Elsaß-Lothringen

v- Dallwitz hat jetzt die erwartete Entlassung erhalten
Dallwitz war früher preußischer Minister des Innern und
vertrat in der elsaß-lothringischen Frage den spezifisch
pr-ußlsch-krn<ervativen Standpunkt , der jetzt wohl erledigt ist
Große moralische Eroberungen haben wir mit ihm im Reichs¬
land wohl tzucht erziett , wie's scheint.

Wiesbadener Nachrichten.
— Kriegsabend. Der Ausschuß des Volksbildungsvereins

für KriegSäbende, der den ganzen Krieg mit feinen Abenden
klärend begleitet hat , hat sich nach eingehenden Überlegungen
entschlossen, auch in dieser ernsten Stunde unseres Vater¬
landes nicht zu schweigen. Zumal da ja gerade jetzt vater¬
ländischer Sinn , vaterländischer Dienst und Opferbereitschaft
nötiger sind als je. Er ladet ein zu einem Kregsabend am
Sonntag . den 13. Oktober, abends 8 Uhr, im großen Saal der
Turngesellschaft. Pfarrer Beckmann wird die Ansprache halten
über „Die Rede des Reichskanzlers am 5. Oktober". Selbst¬
verständlich handelt es, sich auch diesmal nicht um eine polnisch-
kritische Stellungnahme , sondern dem Charakter der Kriegs¬
abende entsprechend um eine sachliche Darstellung der Gescheh¬
nisse. Da erfahrungsgemäß der Andrang groß sein wird,
empfieblt es sich, sich im Vorverkauf am Sonntag von 11 bis
1 Uhr und 3 bis 4 Uhr Plätze zu sichern.

— Beschränkung im Paketverkehr. Private Wertpakete
lauster denen, die Bargeld oder Wertpapiere , Urkunden, Gold,
Silbe : oder Edelsteine oder daraus gefertigte Gegenstände
enthalten ) nach Berlin und Charlottenburg sind vom 11. L’.f
einschließlich 13. d. M. von der Versendung unter Wertang -rbe
ausgeMossen.

— Weihnachtspakete für deutsche Kriegsgefangene in Eng¬
land. Di« Abteilung 7 Kreiskoniiteevom Roten Kreuz, Hilfe
für kriegAgefvngene Deutsche, Wiesbaden , Kgl. Schloß, teilt
uns mit : Den Angehörigen unserer Kriegs - und Zivii-
yesangenen, die sich tu englischer Gefangenschaft befinden, ist
Gelegenheit geboten, ein LeüenSmittelpaket zum Preis « von
20 M. zu bestellen. Die Pakete weiden in Dänemark zu-
sammenaeiteltt und sind als Weihnachtspakete  be¬
stimmt. Bestellungen werden bis spätestens zum 22. Oktober
dieses Jahres täglich an obengenannter Stell « in der Zeit von
9 bis 1 Uhr und von 3 bis S Uhr, SEstags nur von 9 bis
1 Uhr, entgegengenommen.

— Feuerbestattung . Im Mainzer Krematorium
fanden im drttten Vierteljahr 1918 73 Einäscherungen statt.
Von diesen waren 8 auS Mainz , 15 aus W i e s b a d e n,
5 aus Bonn , je 4 aus Köln, Kreuznach und Saarbrücken , je
2 aus Biebrich und Erbenheim , je 1 aus Aachen, Alzeh, Beuel,
Bierstadt , Bischofsheim, Castellaun , Caub, Coblenz, Diez, Esch
in Luxemburg , Essen, Forboch, Geisenheim, Berg .-Gladbach.
Halle a. S ., Hollerich in Luxemburg , Hochheima. M., Hermes-
keil, Luxemburg , Metz, Marienberg i. S ., Nieder-Jnyelheim,
Oberlahnstein, _Oberkassel, Oberstein , Rüdesheim, Simmern,
Selzen und Trier . Unter den Eingeäscherten waren 40 männ¬
liche und 33 weibliche Personen . Der Religion nach waren
62 evangelisch, 2 katholisch, 2 fteichristlich, 4 israelitisch und
3 Dissident.

— An die Bormünder , Pfleger und elterlichen Gewalthaber
erläßt das Vormundschaftsgericht den folgenden Ausruf : Die
neunte Kriegsanleihe  ist vom Reiche zur Zeichnung
aufgelegt worden. Ein voller Erfolg der Anleihe ift für die
siegreiche Durchführung dos uns wufgodrungenen Krieges von
großer Bedeutung . Jeder Deutsche must dem Vaterland sein
Geld zur Kriegsanleihe zur Verfügung stellen. Die der Auf-
sicht des Vormundschaftsgerichts unterstehenden Vormünder,
Pfleger und elterlichen Gewalthaber werden deshalb darauf
hingewiesen, daß es auch für sie eine dringende Vater-
ländisch « Pflicht  ist, die verfügbaren Mündel - und Spar-
golder, sowett sie nicht in absehbarer Zeit zu Ausgaben be¬
nötigt werden, in möglichst weitem Umfange zur Zeichnung
auf die 9. KriegSanIoche zu verwenden. Die Anleihe ist
mündet sicher und bietet bei gut« Verzinsung eine vorteWafte
Kavitalarckage. Insbesondere empfiehlt «S sich, das bei den
Sparkassen angelegte Geld zur Zeichnung zu benutz« ,, zumal
dw Sparkassen, wenn die Zvichnung bei ihnen erfolg , die Her-Scdes Geldes nicht von der Einhaltung ein«Kündigungs-t abhängig machen. Die Genehmigung zur Abhebung des
zur Zeichnung « -forderlichen Geldes von gesp« tten Spar-
kaffenbüchern ist bei dem VormundschaftSgericht «irizuholen
Die Frist zur Zeichnung läuft bis Mittwoch, den 2 3. Okto¬
ber,  mitt ^ s 1 Uhr, jedoch empfiehlt sich eine möglichst früh,zeitige Zeichnung.

— Wiederverwendung gebraucht« Briefumschläge. DaS
ReichrpostEt hat im Hinblick auf die Knappheit der Brief¬
umschläge jetzt erlaubt , gewöhnliche Briefsendungen zu be¬
fördern , aus deren Umschlägen die erste Aufschrift durch eine
neue ersetzt ist Die alte Aufschrift muß sorgfältig durch-
fteuzi oder durchstrichensein. Die zweite Aufschrift must beut-
sich und so eingerichtet werden, daß di« Stempelabdrücke, post-
dieMlche Vermerke und Freimarken nicht beeinträchtigt

Borberichte über Kunst, Borträge und Verwandtes.
* Residenz -Theater . Alz Uraufführung geht am Samstag der

dreiaftige iiiusikaitsche Schwank mit Gesang und Tanz „Frauchen
streikt" von Leo Kästner und Alfred Möller , Musik von Fr . Gellett,
rn Szene. Nicht nur der verheißungsvoll - Tuet , sondern auch die
schon durch so viele Bühnenwerke berühmten Verfasser geben die
Gewähr , baß ein außergewöhnlich lustiger Abend zu erwarten ist.
In den Hauptrollen sind beschäftigt die Herren von der Becke
iRegiei, Möller , Michels, Bugge, Flicser und die Damen Trude
Marell , die Gattin Alfred Möllers , a. G , Margit Heyd a. G. und
Stella R' chter Das an komischen Situationen -reiche Stück wird
Sonntagabend piederloli , während Sonntagnachmittag lh4 Uhr noch,
mals das beliebte fröhliche Spiel mit Gesang „Unter der blühenden
Lmde" zu halben Preisen gegeben wird.

* Konzert. Das Konzert der berühmten Dresdener Kammer¬
sängerin Ev« Ptaschke von der Osten und des Prof . Kranke, das
am l4. Oktober im Kastnosoal stattsinbet, verspricht einen beson-
deren künstlerischen Genuß Fra » Plaschke von der Osten gehött
zu den bekanntesten deutschen Sängerinnen und Pros . Kranke besitzt
einen guten Rul als Komponist und Pianist . Das Programm ist
sehr vrelvei sprechend.

Aus dem Vereinsleben.
* Tagung der Sudon - Pionier - Mifsion.  Auch

in diesen, Jobre gedenk! die hiesige Sudan -Pionier -Mission wieder¬
um ihre Versammlungen zur Förderung und Vertiefung des
Glaubenslebens vom 14. bl? l6 . Oktober im Saale des Evangel.
Bereinshauses , Platter Straße 2,  abzuhalten und hat das sehr zeit-
gemäße Thcnlo „Unsere Leidenswege im Lichte der Gedanken
Gottes " gewählt. Als Redner haben die auch hier bereits gut be¬
kannten und beliebten Herren Evangelist Henrichs-Elberfeld, Pfarrer
Lcnble-Lkipzip, Prvlessor D v. Schlatter -Tübingen , Pfarrer Würz-
Basel zugesagt. Bemerk, sei noch, daß im Anschluß an diese Tagung
im gleichen Lokal auch ein Bibelkursus abgehalten wird. Alles
Nähere ist aus dem Anzeigenteil ersichtlich.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
— Dotzheim, IC. Okt. Dem Kirchenvorstsher und Bürger¬

meister a D. Georg Seil  wurde ans Anlaß seines Ausscheidens
aus dem Ktrcheiivoipeheramt das Allgemeine Ehrenzeichen m
Silber verliehen.

— Rordensladt, 9. Oft . Aus der Pumpstation unseres Wasser¬
werks wurden nachts die Treibriemen gestohlen, die einen Wett
von mehreren tausend Mark haben sollen.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
= Frankfurta. M., 10. Oft. Heut: vor 4V Jahren ttat der

König!. Landesökonomierat und König!. Gartenbauoiroftor August
S i e b e r t als Obergärtner bei der Palmengarten -Gejellschast in
Frankfurt a. M «in . Man darf es getrost aussprechen, die große
und bedeutsame Entwickelung des Gartens ist mit das Lebenswerk
Sieberts . Sein Name ist für alle Seiten rühmend mit all den
Neuerungen und Berbesserungen in Verbindung zu bringen , die
unter ferner Leitung entstanden find.

= Limburg. IC. Oft. Das Amtsblatt des Bistums Limburg
gibt durch folgende kirchliche Dienstnachrichten bekannt: Mit Termin
10. Oktober d. I . wurden die Kapläne Lorenz Wüst in Homburg-
Kirtorf nach Konigstein, Ewald Boß in Königstein nach Rüöes-
heim, Ludger Hartmann in Rüdesheim nach Höhr und
Klemens Mav in Höhr nach Homburg-Kirdors versetzt.

c=  Mainz . IC. Oft . Bor einigen Wochen wurde der städtisch«
Haseneinnchmer Kirchheim verhaftet, weil er Gelder der städtisch«
Kattosfelbeliesiruna unterschlagen hat. Am Freitag wurde nun auch
der städtische Werstrmistei Martin Waldmann verhasiet unter de»
dringenden Verdacht, an den Unterschlagungen Kirchheims beteiligt
pl sein. Waldmaim ist schon 16 Jahre angestellter städtischer Be¬
amter . — Dem Oitsvorsteher von Kosthcim wurden in einer der
letzten Nächte aus dem Stalle vier Gänse gestohlen.

— Lindschied, 9. Oft. Dem 19jährigen Artillettste» Anton
Felde  von hier, welcher im Jahre 1917 im Osten wegen be¬
wiesener Tapferkeit zum Oberg eft eiten befördett und mit de»
Eisernen Kren» 2. Klasse ausgezeichnet wurde, wnrde jetzt t»
Westen da« Eiserne Kren, 1. Klasse verliehen. Seneralseldmarschall
v. Hindendurg überreichte unserem tapferen Landsmann perstulich
der hohe Lnkzeichnungmit Worten der Anerkennung.

Sport.
* Der 86jährige« cttmeisterfohrer Peter Günther, der am

Sonntag aus der Düsseldorfer Rennbahn beim Großen Radrennen
stürzte, ist gestern abend tr . Krankenhaus« Heerdt der Düsseldorf
gestorben.

Neues aus aller Welt.
Für 100 000 M. Orden gestohlen. Berlin, 9. Oft. Ein

großer Einbruch ist in der Charlottenstraße 55, Ecke der Jägrrstraße,
verübt worden. Hie, besindet sich im Erdgeschoß das Geschäft der
Ordens - und Hesiuwelier« I . Godet u. Sohn . Die großen Stück«
mußten sie nnderübli lossen, da diese m einem sicheren Panzer,
schrank ausbewahtt werden. Unter den übrigen trafen st« eine
srrgsaltiae Auswahl . Sie nahmen Orden im Wette von über
100 000 M . »nt.

(4. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Donata Ohlenhusen.
Von Lotte Osterwald.

Es tönten Gerdt von Ohlenhusen Harmonien , deren
Zusammenhänge er vergeblich gesucht und in fast schmerz-
Hafter Klarheit sah er plötzlich den Weg vor sich liegen,
nach dem er bisher getastet. Schloer atmend drückte ec
Donatas Kopf fester an seine Brust . Es war wie ein ge-
Heimes Fluidum , das diese beiden Menschen verband
ein hellseherisches Verstehen war auch über Donata ge¬
kommen und in geheimnisvollem Schweigen weitete sich
der Raum zu unendlichen fernen.

Es klopfte — klopfte noch einmal — stärker.
Geerdt empfand plötzlich hemmend die Außenwelt.
„Was ist? ' brummte er, und schob Donata fast heftig

von sich.
„Eine Ordonnanz , Herr Oberleutnant ."
„Soll warten ." *
Donata schob leise den Brief des Majors vor

Geerdt hin.
„Ja , doch —" sagte er verdrießlich.
Er schrieb langsam, als sei es eine schwere Gedanken-

arbeit , dann drückte er auf die Klinael.
„Schade", sagte er, seine Stimme klang blechern.
„Die Antwort für Herrn Major Rodenbach", herrschte

er den Burschen an. „Die Ordonnanz soll komnien."
. Donata hörte von ihrem Zimmer ' aus lange Zeit

kernen Ton , dann einen kurz-n . ruhigen Befehl, die Tür
nach der Diele klappte und ein paar Minuten darauf
schaute Geerdt , schon in Mantel rmd Mütze, herein.

„Auf Wiedersehen, Donny ."
Sie sah ihm vom finster aus nach, wie er mit vor¬

geschobenem Kopf verdrießlich die Straße herunter ging.
„Armer Kerl" , dacht» sie.

*

dem behaglichen, altmodischen Eßzimmer bei
Rodenbachs waren die Kerzen der Acnileuchter schon
Mf herunt - rqebcannt und noch immer saß man bei Tisch.

Der Major hielt auf langsames Verfahren , er aß mit
Genuß und behauptete, es sei ein Zeichen, daß man
kernen Staat mrt seinem Diner machen könne, wenn zu
schnell serviert würde.

„Solch ein Entensalmi zum Beispiel ist ein Gedicht —
wurden Ste etwa ein Gedicht herschnottern wollen wie
erne Schulregel ? Das muß langsam in sich aufgenom-
men werden. Diese Gebilde der Kochkunst sind die ver°
ganglrchsten Kunstwerke, dir es gibt aber darum doch
Kunstwerke, und vor einem Elchen ziemt sich Andacht."

„Der rerne Tempeldienst. Rodenbach", lachte der
Landrat Wietersheim.
, »Ja ", schmunzelte der dicke Major , „und die Prieste-

rrnnen sind noch nicht das Schlechteste dabei."
„Sie leben!" Der Landrat hob leicht das Glas gegen

dre Hausfrau , dte seine Tischdame war . Aber sein Blick
streifte Donata Ohlenhussn . Sie saß am unteren Ende
der Tafel neben „dem Neuen " und hatte offenbar nichtsgehört.

„Die Priesterinnen sollen leben, ssrau von Ohlen-
Husen", rtef der Landrat jetzt hinüber.

Donata blickte erstaunt auf . „Welche Priesterinnen ?"
„Der Göttin — ja , nun êhlt uns aber die Gottheit,

zu der Sie beten, Rodenbach."
„Gottheit ?" Der Major wandte sich an Geerdt . „Sie

sind ja doch so'n halber Gekehlter, Ohlenhusen, welcher
Gottheit war die Kochkunst unterstellt ?"

„Wenn von einer Kunst die Rede ist, so kommen
wohl mehr die griechischen Gottheiten in ŝ rage, und
die Griechen begnügten sich, wie ich Herrn Major nicht
erst zu sagen brauche, mit einer Handwll Oliven und
dem legendären Fischkop-, wozu sie eine Gottheit wohl
kaum bemüht haben werden."

„Fischkopf— pfui Deibel — barbarische Gesellschaft!"
Er vertiefte sich andächtig zmn zweiten Male in seinSalmi.

„Ich glaube, mein Mann bedauert lebhaft, daß ich
nicht als Griechin zur Welr gekommen bin", sagteDonata.

„Ist Ihr Herr Gemahl solch ein Spartaner ?" ftagt,
ihr Nachbar.
, „Spartaner ist nicht das richttge Wort, er ist sogar

ern raffinierter Genußmensch, nur nicht gerade aus kulr<
nartschem Gebiet."

„Ich würde mich allenfalls auch ohne Ceres — denn
auf die würden wir wohl bei den römijchen Schlemmen
hrnauskommen — behelfen können, aber ich bekenne mich
zu einer unbezwinglichen Vorliebe für Bacchus' gut«Gaben."

Donata sah ihn an, ein bißchen von unten heraus,
wie ste die Menschen anz«ne!>en pflegte. Nein., er sah
nicht aus wie sin Schlemmer. Er hatte eine guttrainierle
geschmeidig- Figur und ein Harles, dunkelaetöntes Ge-
sicht. Es sprach daraus kein weichliches Hingebeir an
fybarrttsches Wohlleben, es sprach eher von Kampf und
— ja auch von Not , von vergangener und überft undencr
Not.

. »Wie kamen Sre eigentlich auf den Gedanken, sich
h« r anzusiedeln, Herr Keßler", sagte sie nach einem ver¬
stohlenen Blick auf seine Tischkarte: sie hatte natürlich
bei der Vorstellung seinen Namen nicht verstanden.

„Kepler, gnädigste Frau , Wolf Kepler", ver-
besserte er.

„Danke, ich werde mir den Namen merken, denn ich
hoffe, wir sehen uns nun ötter . Herr Kepler."

Er neigte leicht den Kopf.
„Mer Sie haben mir noch nicht gesagt, wie Sie

gerade auf unser reichlich — harmloses Städtchen ver-
fallen sind, nachdem Si >biechalde Welt gesehen haben."

„Ich könnte Ihnen »rwidrrn , der Reiz des Gegen-
satzes, aber das ist es nicht allein. In der Hauptsache
war es doch die verkrachte Automobilfabrik von Walz, die
vorteilhaft zu erwerben war ."

„Ach, Sie haben die Fabrik gekauft. Gott ja . der
arme Walz — er hatte eine so entzückende Frau ."

Fortsetzung folgt.
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Handelsteil.
Berliner Börse.

$ Berlin, 10. Okt. (Eig. Drahtbericht.) Die Stimmung
an der heutigen Eörse war iw Gegensatz, zu der Aufgeregt¬
heit der Vortage eine wesentlich beruhigtere. Einen guten
Eindruck in Börser kreiser. rief auch die Tatsache der nun¬
wehr bekannt gegebenen Einlösung der russischen Zins¬
scheine hervor, von der inan sich auch u. a. eine günstige
Rückwirkung auf die Zeichnung der Kriegsanleihe ver¬
spricht. Die Kursgestaltung war anfangs noch unregel¬
mäßig. da noch Ware herauskam, und diese bei der ge¬
ringen Aufnahmelust nur zu mäßig weiteren abge¬
schwächten Kursen Aufnahme fand. Eine feste Haltung
von Beginn an zeigten dagegen internationale Werte,
Petroleumaktien. Rheinische Schiffahrt»- und Farbwerte,
sowie Kheimnetallaktien. Noch in der ersten Börsenstunde
machten sich Ansätze zu einer Befestigung geltend, die
auch im weiteren Verlauf anhielten und den anfangs im
Kurse gewichenen Papieren zu einer toilweisen Herein¬
holung der Kurseinbußen verhalten. Russische Zinsscheine,
die gestern noch mit 72 umgesetzt wurden, wurden heute
zu 98 und 99 bezahlt. Auch russische Renten und Eisen¬
bahn-Prioritätei: waren im Kurse gebessert. Heimische
und österreichisch - ungarische Rentenwerte verzeichneten
kurze Erholungen.

Banken und Geldmarkt.
* Auch 5- und lß-Markscheine der Kommunen. Da

die Reichsdruckerei mit der Herstellung von neuen Geld¬
zeichen stark im Rückstand geblieben ist, werden die
Kommunen und Industriewerke bei Bedarf ermächtigt vor¬
übergehend Aushilfsgeldscheine zu 5 und 10 M. mit Umlauf¬
zeit bis 30. November auszufertigen.

Industrie und Handel.
* Vom Kalisyndikat. Berlin,  10 . Okt Der Absatz

blieb im Monat September hinter dem des August zurück.
Die Naclifrage ist sehr stark, doch hat der Wagenmangel
den Absatz, bereits erheblich beeinträchtigt. ,

* Höchstpreise und Umsatzsteuer Die „Wirtschaftliche
Vereinigung der Eisenhändler Deutschlands'' hat vom
Reichsschatzamtauf eine Anfrage die" folgende Auskunft
erhalten : ..Die von der Vereinigung vertretene Auffassung,
daß bei Gegenständen, die einen Höchstpreis haben, die
Vorschrift des 8 42 Absatz 6 des UrnsatzsteuergesetzesIn¬
soweit nicht anwendbar ist, als dadurch der Höchstpreis
überschritten wurde, ist insoweit zutreffend, als es sich
um auf Grund der kriegswirtschaftlichen Bestimmungen
von Behörden festgesetzte Höchstpreise handelt. Die
gleichen Gesichtspunktekommen auch für die Festsetzung
von Preisen für Lieferungen ar das Heer oder die Marine
und für beschlagnahmte Gegenstände in Betracht. Über
die Einführung einei der Steuermehrbelastung entsprechen¬
den Erhöhung derartiger Höchstpreise schweben zurzeit
die Erwägungen unter den beteiligten Behörden.“

* Deutsch-Liixemburgische Bergwerks- und Htttten-
A.-G in Bochum. Den bereits gemeldeten Abschlußziffern,
wonach wieder IC. Proz. Dividende verteilt werden sollen,
tragen wir aus dem recht knapp gefaßten Geschäftsbericht
für 1917/18 nach: Der Betrieb entwickelte sich ähnlich
wie im Voriahr Die rheinisch - westfälischen Werke
konnten ihr Erzeugnis abermals steigern, ebenso die
Kohlenzechen die Förderung erhöhen. Dagegen betrieb
das Luxemburger Werk wegen Koksmangel monatelang
nur etwa ein Drittel der Hochöfen; erst gegen Mitte des
Geschäftsjahres trat eine langsame Besserung ein. — Die
Bilanz schließt auf jeder Seite mit 386.50 (i. V. 346.83)
MR. M ab. wovon auf die Gesamtanlagen 165.27 (180.90)
Mül. M. entfallen. Materialien sind mit 24.61 (15.63) Mill.

, Mark, Fabrikate mit 23.57 (15.82) Mill. M.) bewertet. Be¬
teiligungen stiegen auf 11.26 (8.18) Mill. M., außer der

Gewerkschaft 7lemoria und 14.72 (12.66) Mill. M. Be¬
teiligungen an der Saar- und Mosel-Bergwerksgesellschaft.
Gegenüber 14.08 (11.20) Mill. M. Bankguthaben und 110.91
(85.51) Mill. M verschiedenen Schuldnern betrugen die
sämtlichen uufimdierten Verpflichtungen 122.1o (82.20)
Mill. M. — Von den Beteiligungen zalilt die Saar- und
Mosel-Bergwerks-A-G. in Karlingen 6 Proz. Dividente
(i. V. C). die Rümelinger und St. Ingberter Hochofen und
Stahlwerke, A.-G in Rümelingen, 20 Proz. (wie i. V.).

Marktberichte.
W. T.-B. Berliner l’ioduktemnarkt. Berlin,  10 . Okt

(Drahtbericht.) Die schöne sonnige Witterung, die seit
gestern wiederum herrscht, ist im Interesse der t eid¬
arbeiten sehr z.u begrüßen und dürfte besonders für das
Einernten der noch im Boden befindlichen Hackfrüchte
willkommen, sein Im hiesigen Verkehr mit Laadespro-
dukten zeigt sich immei starkes Angebot für Seradella aus
der Provinz. Auch Spergel ist offeriert. Kauflust bestent
für Gemüse- und Rübensameu Der Handel mit »aat-
eetreide hat sich nicht belebt. Das Geschäft in Ruhen
tat im allgemeinen lebhaft namentlich für Runkelrüben
besteht seitens der Molkereil esitzer Nachfrage, aber auch
Zuckerrüben, die außerhalb der Anbauvertrage gebaut
sind, werden von den Brennereien zur Verarbeitung seit
einigen Tagen gesucht. Heu und Stroh im freien Verkehr
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Bekanntmachung.
Durch die täglich steigenden Weinpreise

werden wir im Interesse unserer werten Gäste
ab heute in den

Logen Wein in Gläsern
verabfolgen.

Die Direktion.

Stets Eingang von

Beleuchtungs - Körpern
für

in allen Preislagen,
eleganteu.eint.Ausföhraag.
Alle Gas- und Petroleum
lampen ändere für Elektr.

Beleuchtung am.
Seiden- und

Stoff-Schirme
werden in jeder Form und
Grösse in eigener Werk¬

stätte angefertigt.
ElektrischesW. Hinnenberg SSS&

Langgasse IS . :: Tel . 6595.

Pelze
Hüte , Kragen , Muffe

werden umgearbeitet und neu angefertigt
in bekannt guter Ausführung

A. Koerwer Nachflg.

Kriegsabende
im Saale der Turngesellschast,

Schwalbacher Straße 8.
49. Abend. Sonntag, den 13. Oktober, abends 8 Uhr.

Leitung: Herr Direktor Dr. Hofer.
Mitwrrkende: Herr August Baum (Violine) und

ssränlein Alberta Gorter Mt ), beide vom Spangen-
bergfchen Konservatorium für Musik.

Ansprache:
Die Rede des Reichskanzlers.

Herr Pfarrer Beckmann.
Eintrittspreis 20 Pf. (einschließlich Kleidergebühr).

Vorverkauf am Sonntag von 11—1 und von 3—4 Uhr
tun Laale-ngang. F 389

Nattst -Kragen-
twcUmt Machart.

Conrad Vktfpius
Marktstrasse 30, (cki  Neugasse.
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Goldene Trauringe
in allen Preislagen

nur solange Vorrat.

UhrenhausA. Bok
Langgasse 4.

Stadt -Umzüge!
Ferntransporte

mittels Möbelwagen und gedeckten Federrollen.
Fachmännische gute Ausführung bill. Berechn.

Bernhard Bester, Bleichste. 20,1.

Wieder
ein¬

getroffen wagen
Spielwarenhaus
Puppen-

HlarktstraRe 9.

Ia gewässerten

Stockfisch
ohne Haut

jetzt täglich frisch in:

Grabenstrasse 16,
Bleichstrasse 26, Kirchgasse 7.
NB. Wegen Sterbefall bleibt das

Geschäft Bleichstrasse diese Woche
geschlossen uhd werden die Kunden
dieses Geschäftes gebeten , ihre Ein¬
käufe während dieser Zeit Graben¬
strasse 16 oder Kirchgasse 7 zu machen.

^Kriegsanleihe
zeichnet- hilft die
^Heimat schützen!

®©©©©©@©®©®®

Malm
FMMMill

Äu der am Donnerstag,
de» 17. Oktober, nach¬
mittags 4 Nhr, in den
Räumen des Bankhauses
Marcus Berts u. Co.,
Wilhelmstrake 38. statt,
findenden

Mitglieder-
Versammlung

laden wir ergebenst ein.
Tagesordnung:

1. Rechnungs-Ablage und
Entlastung d. Rechners.2. Verschiedenes. F 207

Die Vorsitzende.
Helene von Roeder.

lefoeririge
vorrätig im

Kflfctf-BerlM
3erleab. Geflügel-.
Ziegen-, Schweine-
Ställe. Zerkleine-

_ ^ rungsmasch.. Preis
41 Mk., f. Knoch. u. Wirt-
schgstsabf Brutöfen usw,
e. Geslügelhosi. Mergent.
heim 53. Preist, fr, VU
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>KtM-AngMe
C We^ liche Personen

C Kaufmännisches Personal ~

Hoher MW.
Redeaew. Damen und

Herren (auch Kriegsinv .)
an allen Orten als Ver¬
treter ges. Näh. A. Mäher
Dotzh. Str . 123. 1 r., 1—k

Arzt
iu » t erfahrenes Fräulein
alz Gehilfin in d. Svrech-
stunde u. z. Buchführen.
Nur solche, die ähnl. .St.
bekl. haben, wollen sich
fchriftl. u. Annabe d. Gc-
Kaltsansvr wend. an Dr.
Arsch , Luisenstraße ^ ._

Tüchtige erfahrene
Kontoristin

wird nesucht. Geil Ana.
n. B. 283 Tanbl.-Berlag»

Stenotvv stin
gesucht von Rechtsanwalt
Becker I.. Nikolasstraffe20.

Junges Mädchen
für leicbte Büroarbeit flfr
scht. Landelsschul - Aus'
bildung nicht erforderlich.
Off. mit Gehaltsanspr . u.
K. 902 a. d. Tagbl .-Verl.

Weingroßhandluna in
Rüdesheim a. Rhein sucht
5um sofortinen Eintritt

Dame
die schon einige Jahre
praktisch tätig war oder
Herrn lKricgsbeschädicst.)
zur Führung der Wein-
lagerbücher. Näheres u.
Â 299,an,dcn Lagbl ^ V.
Inges Msarh.FMm
für leichte Arb. u. Beih.
f. Empfang mit g. Hand-
fcbr sucht Photogr . Kleber
Kirchgaffe 11

Jemand
kür die Abendstunden zur
Buchfübc. ges. Oranien
straü08, ^Laden,_

Jüngere
Verkäuferin

aus d. Glas -, Porzellan -,
Luruswaren - oder ähnl.
Branche zum Eintritt z.
1. Novbr. gesucht Vorzu-
stellen zwischen 6 u. 7.

W. Weib.
Königlicher Hoflieferant.

Wilhelmftratze 40.

für Drogen u. Kolonial¬
waren sofort oder 1. 11.
1918 gesucht. Angeb. unt.
D. 987 an den Tagbl .-V.

Tüchtige
fachkundige

Verläuferin
gesucht.

Schriftl. Angebote
erbittet

Erich Stephan
Aussteuer- Magazin
für Haus u. Küche.

Eine Verkäuferin
sofort gesucht. Bäckerei
Sattler . Taunusstr . 17.

MfillfHiMl
zur Aushilfe ' für
Sviclwaren gesucht.

Warenhaus

Ms Sortna'ö
G. m. b. H.

Junges, nettes
Mädel

ffrr den Verkauf von
Zigaretten und Postkarten
gesucht.
Tulvensticls Konzcrtvalast
,_ Stiftitraffc 18._

Lehrmädchen
aus bess. Fam .. sowie an-'
gehende Verkäufer n sucht
sein. Luruswarengeschäft.
Näheres Hotel Römerbad,
im Laden._
[ Gewerbliches Personal̂ )

Einige Mädchen
f. l. Näharb . ges. Schmidt,
Damenschn., Lang«. 28,3.

MMrinn.
sowie

ZNlbeitMm
für

Röcke und Taillen
sucht

3-Hertz
MnWWijen

Langgasse 20.

Nähmüdch. f. D.-Dchne:d.
sof. ges. Göbenstr. 24. 1 l.

Mn - u.orbeiterinnen
sowie»iMfieftKtan

gesucht bei Wiegand,
Taunusstraße 3.

Mädchen z. Pelznähen
ges. P . Schmidt Nachf..
Webergaffe 34.

Lehrmädchen
für Atelier wird an¬
genommen.

I . Bacharach.
4 Webergaffe 4.

Putz!
Suche ver sofort tüchtiae

zweite und Zuarbeiterin.
Jenny Matter

Bleichstraße 11.

LehmShlhm
für Putzatelier ges.

I . Bacharach.
4 Webergaffe 4.

Sauberes und ehrliches
Mädchen,

w. Lust hat, frisieren u.
Nagelpflege zu lernen , f.

H. Alexander.
Wilhelmstrohe 82._

T. Büglerin sof. gesucht.
Biebl . Bertramttraffe 17.

Jüngere Hilfskräfte
oder Büglerin gesucht.
Waschanstalt Blütenweih.
Blückernrake 6, Lader».

Wäscherin
für Maschinenbetrieb ges.

Waschanstalt Ganvmed.
Oranienstraffe 35

Mädchen
für gröff. Wäschebetrieb
sofort gesucht. NäheresPlatter S traffe 2.

Mehrere

IMMUI
welche sich zum Schleifen
eignen, sofort gesucht.

W. Hinnenberg.
Kleine Lanaaaffe 4.Weitem«

sofort gesucht.

Menes
i.

" Mädchen
werden noch angerwmmen.
Kuvertfabrik Nauenthaler
Straffe 10.  _

Mädchen
ür leichte Arbeiten und

Besorgungen
gesucht.

G. A. Sieger,
pharmaceutische Fabrik.
^bbilippsbergstr . 36,_

Junges Mädchen
leichte Arbeit in Labor,

stundenw. gesucht Mainzer
Straffe 40.

Kräft . jung , Mädchen
als Geschaftsdienerin sucht
Adolph Joost, Kranz-
platz 1.

Stütze
für Büfett u. Büroarbeit
lFamilienanschluff) gesucht
Hotel Relchspost, Nikolas-
srraffe 16/18

Ein perl, « chen
zur Hilfe u. Ausbild, im
Kindergarten

gesu cht Steingaffe 9._
Vertrauenswürdige

Wirtschafterin
lHauShälterin ). welche out
kochtn sich in allem be¬
tätigt . als Ers . f. längs.
Jnhab . der Stelle gesucht.
Hausmädchen vorh. Bew.
mit Zeugn.-Abfchr. und
Ansprüchen u. M 906 an
den Taabl .-Brrlag

Gesucht
wird zur selbst. Führung
eines kl Haushalts izwei
Vers.) u. zur zeit» , klein.
Mithilfe im Geschäft, kein
Berk., eine gebildete beff.
Persönlichkeit. Adresse
zu erfragen im Taablatt-
Berlag._ Ko
Suche Köchinnen. Stütze.
Haus -, Allein- u. Küchen
mädch. Frau Elise Lang
gewerbsmässige Stellen
Vermittlerin , Wagemanw
straffe 31, 1. T el. 2363.

Tücht. Köchin
mit guten Smvfehl . ges.

HotelNonncnhos.
Für kleine» Haushalt

in Wiesbaden
Köchin

für 1. No» gesucht. Zu
erfragen Cbrruskerweg 6.
1 St .. Bieb rich_

Wache KW
durchaus zuverlässig und
gründlich erfahren im
Haushalt , täglich 4 bis 6
Stunden lohne Essens ge¬
sucht Rh einstraß e 28. 2.

Stütze,
die alle Hausarbeit über¬
nimmt . zu kleiner Familie
von drei Personen sofort
gesucht. Näheres Luisen
straffe 3, 1._Acht. Mädchen
oder einfache Stütze sof.
oder später gesucht. GuteZeugnisse erforderlich.

Frau von Krosigk,
_Kleiststraße 6._
Solides tüchtiges

Allein Mädchen
in Geschästshaushalt von
5 Personen zum 15. 10.
oder 1. 11. gesucht. Friy
Korn, Neu aaffe 18.

Gesucht
für sofort ein tüchtiges
Zimmermädchen . Villa
Alma. Leberbera  6.

Haus - und
Küchenmädch.

zum 15. Okt. od. 1. Nov
esucht für nach Mainz,
rrrvatkasino ; gute Bebdl.

Näheres zu erfragen bei
Henn. Wiesbaden. Nettcl»
beckstraße 15. 1 S t. rechts.
M . pM « chen
am liebsten v. Lande, das
'egliche Hausarb . aründ-
ich versteht, in kleinen

Villenhaush , für sof. oder
15. Okt. gesucht. Stütze
Vorhand. Vorzustellen bei
Frau Dr . Strauch . Grill
varzer S traße 7

Mädchen
'ür Küche u. Hausarbeit
öf . gesucht. Hotel Vogel,
Rbeinitra ffe 27.instra ffe 27.

Tüchti ges
Meinmädchen
das gut kochen kann, mit
guten Zeug». sofort ge-
ücht. Vorzustellen 10—12
u. 2—4 Uhr, Nerotal 10,1

Anständiges Mädchen "
'ür Küche u. Haus gesucht
Ritter .- Kapellenstraße , 65.
Fleiß . Mädchen a. 15. 10.'

gesucht Herderstraffe 31, 1.
Tüchtige» Mädchen

für Hausarbeit gesucht
Schwalbacher Str . 53, 1.

Tüchtiges Hausmädchen
ucht Fr . K. Viroth,
fr iedrichstraffe  37 . 2.

enuhmsUffPfeif
gesucht.

Weinrestaurant Jarobi.
_Neugaffe 19_

Tüchtiges
Allein mädchen
in kleinen Haush . gesucht
Mauergaffe 17. 2. T. 769.
Suche beff Alleinmädch..

das etwas kochen kann.
Frau von Derben.

Rüdesbei mer S traße 24.
Älleinmädchen
zuverl. u. sauber, für kl.
Haushalt von 3 Pers . ge-
ucht Moritzstraße 41. j.
Wges WiniMchen
in kleinen Haushalt sofort
ges. S chwalb. Str . 48. 3.

Mädchen.
jung , fleißiges , in kinder¬
losen Haushalt »es. Näh.
Bülowstraffe—5. 2. _

Tüchtiges zuverlässiges
Allein mädchen
ans 15. Oktober gesucht

An,der,Ringkirche 6. 3.

O.MMSälh.
das selbständig kochen
mit guten Zeugnissen ge-
stcht- NikolaSstr̂ 41, l r.

Znverläüiars Mädchen
gesucht Rheinstraße -Bad.
bei Kratz

Junges Mädchen
'wr leichte Hausarbeit ge¬
sucht. Metzgerei Burkardt,
MüÄaaffs 9.

%ml  MsmmWihön
das gutbürgerlich kocht
sofort oder später ges.
Jacobs, Tauunsstraße 4im Laden

Ein ord zuverläff.

Mädchen
welches evt. kochen k..
gesucht

TaunuSstraße 11. 1.

Eins , junges Mädchen
für alle Häusl. Arbeiten in
kl. beff. Haush . ges., wenn
auch n. nicht gedient. Gute
Behandlung zugesichert.
Schiersteiner Str . 20, 3 r.
Bess. Mädchen
in kl. Villenhaushalt ge¬
sucht Jdfteiner Straße 8,
bei Geisbergstraffe.

Alleinmädch
das ko-̂ xn kann, für kl.
Haushalt (2 Personen)
nesucht zum 15. Okt. oder
später ' Biktori astr. 17. 1.

Simöchm
tüchtig, reinlich u. solid,
zum 15. Okt oder später
gesucht Kochen nicht er
forderlich. Schick, Franz'
Ab tstraße 4. 1.

für Hausarbeit für sofort,
etwas kochen erw.. sucht

Rheinstraße 84.
Beff. Alleinmädchen,

tüchtig u. zuverlässig, daS
kochen kann, für alleinst.
Dame aus 1. Äov. gesucht.
Frau Professor Heckcher,
Rüdesbeimer Str . 30. 1.

MstTMUMWll
sof. od. spät, in kl. feine
Pension »es. Vorzustellen
von  4 —̂6 Uhr, Nerotal 5,

Gewandtes Mädchen
ob. Frau f. leichte Arbeit
u. Nähen ges. Meid, von
10—12 Uhr Leberbevg 8,
Zimme r 12.

Hausmädchen
zum 15. Okt. oder später
gesucht. Vorzustellen zw
9 u. 12 Uhr vormittags.
Frau Rittmeister Becker

Lanzstraffe 37.
Älleinmädchen

oder unabhäng . Frau ver
sofort in kl. Haushalt <3
Personen ) gesucht. Gute
Brhandl . » . evt. Familien'
anschluß. N. Frau Mever,
Dotzb. Str 44. Tel. 3708.
Küchenmädch.

tücht.. sauberes , w. schon
etwas kochenk.. in herr-
chaftl. Haushalt gesucht.

Vorzustellen Theodore»'
straße 4.

MiiWWM
gesucht

.Europäischer Hoj,_
Küchenmädchen

gesucht. Hotel Reichspost,
Nikolasstraffe 16/18.

Tüchtiges ehrliches
Küchenmädchen

sofort gesucht, welches zu
Hause schlafen kann.

Kaffee Brüggemann.
Mauritiusstraff e 16.

Einm\m «cheil
'ür alle Hausarbeit ge¬
sucht bei I . Jungbauer.
Weiherqartenstraße 4. in
Sonnenberg.

Suche zum sofortigen
Eintritt ein

Mädchen
für Haushalt u. Laden.
.Kreisi'chlächt. Jean Roos.
Erbenheim . Tel  3313 ._WerlössWS« dien
in kl. Haush . sos. o. ' vät.
nach ausw . gesucht. Näh.
Rüdesheimer Str ., 19._3S

Brav . Mädchen tagsüber
gesucht. Moritzstraffe 9. 1.
Unabh. Frau od. Mädchen
tagsüber oder für ganz
■ofort gesucht. Dotzheim,
’Leilburgertal,Nr . 2.KWlentl. » dien
für leichte Arbeit für vor-
nrittags nesucht. Hirsch-
eld. Lanaaaffe 27.

Junges Mädchen
von vorm. 9 bis nachm.

Uhr gesucht. Zu erfrag,
im Tagbl.-Verlag . Li
öröeM.junges« dien
für morg. u. mittags ges.
Oranienstraffe 18. Laden.

Frau oder Mädchen
für le ckt« Hausarbeit

Stunden vorm, gesucht
Scheffelstraße 11. Part .,.

Mädchen 2—3 Std.
od. a. a. Vorm, gesucht
! !aiser-Fr .-Rina 22, 1 l.

Saubere Frau
w 1 Std . vor- u. nachm.
aesucht  Sedanvlatz 7, P . !.

Stundenfrau
dreimal wöchentlich2 Std.
vormittags ges. Nikolas¬
straffe 32. 1 St . links.

« (lennPdien
für sofort gesucht. Näh
Kavellenttraße 64. _
Monatsmädchcn , ordentl
w. Hausarbeit u. kochen
kann, sofort aesucht. Näh.
Bleichstraffe 23. P .. Petri

Saubere Monatsfrau
tägl . von 9—11 Uhr ges.
Reuter .^Lorelehring 2._

Saub . MonatSmädchen
über Mittag ges. Blücher¬
straffe 10, Part . _
Monatsfrau od. Mädchen
v. 9l4—12 vorm, aesucht.
k. Haustrevve v. Nieder'
waldsiraffe 3, Part . _ _

Monatssrau aesucht
Gr , Burm'traffe 5. 1. _

Saub . ifl. Monatsfrau
von %9—%11 sof. gesucht
Walkmühlstraffe 61.

T. saub. Monatssrau
morg. 8—11 ges. Herrn
aartenstr affe 8. P art ._lonötsfrano.« che
vorm, für 2 Stunden ges.
Luremburgplatz —h 2 r . _
Monatsfr . od. Mädchen

morg. ges. Ems. St r. 52, P,
Monatssrau

für Laden reinigen sofort
aesucht. Hossriseur Äasp.
Palast -Hotel.

Zuverl . Monatssrau
für 1 bis 2 Std . täglich
aesucht Emser Straffe 37.
2. Stock links.
Monatsfr . 8—9 morg. ges.
Gr , Bu rm'traffe 16, 2 r.

Monatssrau
einige Male in der Woche
ges., Schlichterstr., 14, P,
S . Monatsfr . od Mädch.'
m. 1 St . Dotzh. <Ltc. 57,̂ .

Monatssrau aesucht.
Wirth . M-üblaasse 15._

Ordentl . Monatssrau
gesucht von 8 bis 11 und
2 bis 4 Uhr. Israel.
Schiützeuhofstraffe 12, P . _

Waschfrau u. Büglerin
für 4 bis 5 Tage gesucht.
Näh. Frau Reiter . Weib
straffe„ 21, Part . _ _
Jemand 2mal die Woche

2 Stunden zum Waschen
u. Putz. »es. Schwalbacher
Straffe 8, 3 r .
Frau zum Ladcnputzen

gesucht. Gerstel u. Israel.Lanaaaffe 19.

MMMWM
Waschanstalt Ganvmed.

Oranienstraffe 35.
Laufmädchen

x halbe Tage gesucht,
iieaand, Taunusstr . 13.

1. Stock.
^ Männliche Personen

[ Kaufmännische» Personal )
Zuverlässiger junger
Kaufmann

auf Fabrikbüro aesucht.
Ana, u. N. 283 Ta gbl.-V.

Selbständiger
Buchhalter

sofort gesucht. Angeb. mit
Gehnltsansvrücherl unter
2, - 899 an den Tagbl .-V

Verkäuferlinnen ),
welche Drogerien , Seifen-
u. Kolouialw-Geschäfte be¬
suchen. können sehr lohn.
Sache noch mit vertreiben.
Näh. zu erfr . Weiffenburg-
traffe 6, Part , l.

Herren
u. Damen
zum Besuch von Privaten
bei gutem Verdienst

gesucht.
Offerte « unter L. 907 an
den Taabl .-Berlag.
' Gewerblicher Personal )
Installateur ob. Schlosser
aes. Romoel. Bismarckr. 6Achi.WMW
gesucht. 1028

W. Gail Wwe^
Liebrick am^ Rheir^_

Küfer
zum Jnstandsetzen von
Versandfäffecn gesucht.

Kalle Co.. A.-G..
- . Biebrich,«. Rh. 1076
Schneider gesucht.

I . LaaS . Nerostr. 8. Lad.
Tagschneider

auffer dem Hause gesucht,
auch solcher für Arbeiten
nur nebenbei.

Ehr Fischer.
Schwalbacher S traffe._ 4^

Mer Ms
Sonnenberger Straffe 60.

Für unseren Betrieb
suchen wir zum sofortigen
Antritt einenUtter-ll.Geslhimneistkl
mögl. gedient. Kavallerist.
F. u G Adrian Wiesb..

Kgl. Hosivedite ure.
Hilfsarbeiter

aes. Karl Blumer u. Sohn.
Dotzheimer Strasse 61.

Arbeiter
sucht Holzhandlnng Blum.

sofort gesucht.
Cramer . S tiftstr . 24._

Iugendliche
Arbeiter

finden sofort leichte Be
schäftiguna für Heeres¬
zwecke.

Georg Pfaff.
Mrtallkavsel - Fabrik.

am Babnbos Dotzheim.'

gesucht

HlllettenWnk
Ed. Laurens
Inh . Ewald Kreytzel

Taunusstr . 66.
Zuverl. Kutscher

für sofort gesucht.
Kleber. Adolfsallee 40.
Hausbursche

gesucht.
Frorath . Kirchaaffe 24.

Kommissionär
für sofort gesucht
_Hotel —Rose,_
Gutempf. Zunge

für Kommissionen zum
sofortigen Eintritt ges.

^otel Nonn enhof.
Kräftiger

MegeMt.
Waschanstalt Ganvmed.

Oranienstraff e 35.

Laufbursche
gesucht. Tulvenstiels Kon-
zcrtvala st. Stiftstra ße 18.

Schuljunge
für leichte Arbeit gesucht
Moritzstraffe 56.

1
[ Weibliche Personen ]

C Kaufmännisches Personal

3unge Dome
sucht paffende Beschäftig.,
event. bei Arzt Ang. an

Rudolf.
Taunusstraffe 39. 2 St.
Junge Dame

sprachenkund. Stenogr.
u. Maschinenschreib., auch
Sprechstundenhilfe ausge¬
bildet, sucht wieder Stelle
zum 1. Novbr. a . Helferin
u, Sekretärin , am l. bei
Arzt . Offert , u . A. 304
an den Taab l.-Verlaa ._
“Jüngere Kontoristin
wrfekt in Kartothek und
Registratur . Kenntnisse in
Stenographie und Ma¬
schinenschreiben. sucht St.
auf sofort oder spät. Off.
u. F. 907 Tagbl .-Verlag.

Fräulein , Baverin.
23 I .. s. Beschäst. lnachm.)
bei Arzt zum Empfang u.
hilft alle Arbeit mit. Off.
u. B. 993 Tagbl .-Verlag.
(Gewerbliches Person als
Gebild. Krankenschwester

sucht Stellung als Nacht¬
wache in Krankenhaus od.
Privat . Offerten unter
E. 904 a. d. Taabl .-Verl.

Gebildetes junges

Fräulein,
im Nähen, Bügeln und in
dem persönlich. Bedienen
bewand., sucht Stell , zum
1. 11. alz eins. Jungfer
in der Umgebuna Wiesb.
Off. bis zum 20^ Okt. u.
F.  904 an _den Tagbl .-V,

Jung , tücht. Fraii sucht
Stell , als Haushalt , zu
Herrn oder in frauenlos.
Geschäftsbaush., a. liebst.
Restaurationsbetrieb . Bild
kann auf Wunsch einges.
werden. Offerten unter
K. C. v . 382 beförd. Rud.
Rudolf- Moffe. Köln. Fl55

Besseres, älteres

Mädchen
sucht Stellung zur Füh¬
rung eines klein. Haus¬
halts . geht auch als Köchin
in guten ruhigen Haush.
kür 1. Rovbr. Offerten u.
T. 996 an den Tagbl .-V.

Köchin.
die schon in grüß. Betriebe
tätig war . s. paff. Stelle
als Beiköchin, am liebsten
wo Chef ist. Off . unter
L. 284 a. d. Taabl. -Verl.

Suche Stelluna
als Stütze oder Wirtschaf¬
terin . am liebsten aufs
Land, bei Familienanschl.
Offerten unter A. 302 an
de»—T agbl.-Berlag ._Ml.« An
25 Jahre , im Haushalt
erfahren , sucht Stelle als
Stütze , wo Zweitmädchen
vorhanden. Offerten u.
A. 303 Taabl .-Verlaa.

Stütze
Fräulein , 45 I . alt , in

all. Häusl. Arbeit, perfekt,
sucht Stelle in fein. Hause
zur Führ . d. HauSb. Off.
n. K. 8037 an D. Frenz.
Ann.-Erved .. Mainz . F15

Gebildetes , junges

Mädchen
bestens empfahl., sehr zu-
verläffig. sucht Stell , zur
Unterstützung der Haus¬
frau . auch zu gröfferen
Kindern . Offerten unter

908 an den Taabl .-V.

Fräulein
28 Jahre alt . sucht Stelle
in frauenlos . Haushalt.
Selbiges ist perfekt im
Kochen u. Hauswesen , für
setzt oder später. Off . u.
O 906 an den Taabl .-D.

Mädchen
sucht Stelle , am liebsten
bei ält . Ebepaar od. in kl.
Hasbalt ._ Goldgaffe 2._

IKjähriges Mädchen,
welches schon gedient hat.
sucht bei guter Behandl.
zum 15. 10. Stellung , am
liebst., wo es schlaf, kann.
Oif . u. M. 284 Taabl .-Vl.

Junges Mädchen,
w. rwch nicht gedient hat,
s. St . in r . S . Enffnger,
Blücherstraffe 17, Mtb . 2.

Gebildete sehr zuverläff.
Frau

sucht halbtäaliche Belchäft.
irgendwelcher Art . Offert.

H. 904 Tagbl.-Berlag.

Für das besetzte Gebiet
werden gesucht:pers.Stenotypistinnenn.MWiieiWeiherinnen
eine Friseuse

nur erstklassige Kräfte wollen sich melden:
ssrauenarbeitsmeldestelle, Arbeitsamt , Zimmer 20, II.

Sprechstundenvon 9—11 Uhr. F728

Arbeiterinnen
für Zigarettenmaschinen

und Zigarettenpackerinnen
»fort gesucht.

Wittenberg & Co.
Rheinbahnstratze 4.

Arbeiterinnen
werden eingestellt bei

Konservenfabrik„Hessenland"
Raunheim a. Main- o»



Nr. 4V5. Freitag . 11 . Oktober 1818. Wiesbadener TagblaLi. Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt . Seite 8.

Laden "'S
Erste

Empfangsdame
für unser

PhotoglllphWer MM
zum Eintritt per 1. November
oder früher gesucht . Reflektiert
wird nur auf eine allererste
Kraft , die einen solchen Posten
in namhaften Ateliers längere
Zeit mit Erfolg bekleidet hat.

Meldungen schriftlich mit ge¬
nauen Angaben (Zeugnisabschr .,
Gehaltsanspr ., Eintrittstermin,
Alter , Lichtbild ) sind zu richten an

jillOnilMMllSSE.
Min W. 50

MenhienstW 21/24. Fi53

Wer Kriegsbeschädigte
■Viiutflmte, Vürogehilfen und Arbeiter aller Berufe

benötigt, wende sich an die 8 245

kMittliHWlIelle fll SmgsWSW
MMitsamt.

Dotzheimer Stratze 1.

Maschinenschlosser Wiölstch
an Drehbank, Schraubstock und Lchmiedefcuer
durchaus selbständig, sucht nur dauernde Stellung.

Offerten unter Z. 283 an den Tagbl.-Verl.

[ LmietiiiM)
1 Zimmer. _

Adlerstr._ 1v,. S ., . 1 Z.. K.
Adlerstr̂ , 13_ 1-Z.-W. bill.
Adlerstr. 35 1,Z „ K. u. K.
Adlerstr. 59 1 Z. u. K.. D.
Bertramftr .19, M., 1-Z.-W.
Blückerstr. 3 ^ I -Zim.-W.
Castellstr., Stb .. 1 Z.. K..
,n . herg. N. Adlerstr. 7. L.
Dotzhe mer Str . 62, Gth.,

1 Zim. u. K. Wh . bei
, Spieß das.̂ _ _ 8 672
Dotzh. Str . 66, 1 Z.
Dotzh. Str . 85. Mtb..' l Z.
Dotzh. Str . 101 1 Z.. K.
Dotzh. Lttraße 105, Stb ..

1 Zim. u. Küche. Bioiöl
Elconorenstr . 8 1 Kim, u.
.Küche. .N. Nr̂ 5,^ 68109
Erbacher Str . 9. f?rtfo .,
I-Zim.-Wohn. zu verm.

.Nah , SN,. Part ._ 960
fraulftrunnenftr . 8 1 3 . u.
J *., B. Zsp. fof. o. ft». 1375
Feldstr. 9/11. 1 Z„ K^ 1385
Feldstr. 10, V.,' 1_ 8 - u.Jt
»Wbftrttftc 17 fl. Zim. u.
Küche billig zu vm. 961

^rankenstr . 21. $>.. 1 Zim.
u. Küche sofort. _ 1265

Franke,istr , 22 Ms.-Z.. K,
Jriedrichstr . 10, Dackl..
1. Z-, K.. fof. o. fp._ 882

0!e slwrgstr. 9 1 Kim., K
u. Kelll. fof. o. sp. 1434

Gneiicnauftr . 12 1 Kim..
. K.. Kfv. N.^1 r. , 6 3056
Gneifcnaustr . 16, Jrtfv .,
1 od. 2 Z. u. K. Ritzfche.

Gaben str. 15, Sout .. 1 K-
Göbenstr. 19. M„ 1-3 --W.
Grabenktr , 28. Jfv .. 1 K.
^m.^od. o.,K .^ Näh, 3 St,
Gclenenftr . 3,1,  l -Z.-W.
Hclcnenstr. 11, Hth.. 1 K,
,u . K._ 9256. S , P ,̂ 1516
Hellmundstr^29, D ., K-. K.
Hermannstr 26 l -Z.-W.
. fof. od. fvät.,,b . Stamvv.
Kellerftr. 25 1 Z.. K. fof.
Lehrstr^ .12.,S .._ l -3 .-W.
Lchrstr. I5,,1 -Kim.-Wobn.
Lothr. Str .' 28. H.,' 1 Z.
Marktstr . 12. £>.. 1 Z. u
Küche. N V. 2 r ._ 1405

Moritzftr 15 Jrtfv .. 1 K
. u, K„ Sth,1 . St . _ 966
Neroftr 6. 1. 1 Kim u K
auf fof. ob. fbäter ._ 1426

Nette 'beckstr' 18. S ., 1 K,
u Küche zu dm. 810563

Alettelbcckftr. 21, V.. 1 Z.
Oranienftr . 2 Dachwohn..

1 Zim. u. Küche an ruh.
fol. Leute. Näh. Starck.
Rbeinitraße 66, 2._ 1524

fcranienftr . 25, D.. Mf.-
,KlM. u. ,Küche. 8^ 1868
Oranienftr ., 47. Gth.,,1 Z.
Oranienftr .' 54, Ĥ D.. ,1 3
Rauenth . Str ^ 5 _ 1-Z.-W.
Rauentb . Str .. F ., l -Z.-W

« . Rüdesh . Str . 31. 1 l.

Riehlftr . 17. D.. 1-K.-W
Riehlftr . 19. H. 1. 1 Z.. K.
Röderstr^ 3 l -K.-W., 16
Römerb.,16 1-K.-W._ 927
Römerbcrg 27 1 Kim., K„
K. N„ Noller, Vrh.. I406

Rüdesheimrr Str . 25 1-Z.»
Wohn., V. Ffv-, fof̂ .o. fv.

Schachistr. 5 1 K.. 1 K,
lMtb, )^ fof,,.zu vm. ,1288

Scharnhorftstr . 13 fckwne
l -K.-W.. Jfv ., weazugsh.
fof. Näh, P . I._ 8 11641

Schierstem. Str 11 I K..
K. an einz. P „ Sth . 1445

Schwalb. Str . 21 1 Mails.
u. Küche. I .^Nov. _

Sibwalbacher Strafte 83
Kim. u. Küche zu verm.

Sedanstr . 1 1 Zim. u. K.
Scdanstr . 5, Vdh., 1 Zim.
u. K.^ of._ Näh. P^. 1576

Stcinq . 12 1-Z.-W.,N . 1.
Steina 17 1 K. K. 974
Wagemannstr . 29, D.. 1-
od. 2-Z.-W. an fl. Fam.

' Walramftr . 7. V. D .. 1 K.
Walramftr . 37 1 Z. u, K.
Watcrlooftr . 6, Kfd., 1-Z.-

W. N b. Leibl u, Theis.
Wellribstr . 27 t Dackw.,

1 Zim.. K. u. S?. _ 1503
Weftendftr. 23 13 . u. K.

i Norfftr. 23 1 K. i> K, im
' Abschl. an einz, Perf f.
I fof. o. fv. N. Lad. 87844
Borfftr . 31. Sth . P .. 1 8.

u. Küche sofort zu verm.
,Näh. ^Hausmeister . _1588
1 Kim. u. K.. Vdh. D., fof.
Nah Neroftrastc 36.

Krontfv.-Wohn.. 1 3 . u.
K., sofort zu vm.. 1 Z.
u. K. auf Januar zu
verm. Näheres Weimer,
Weftendftr. 28. 811633

2 Zimmer.
Adlerstr., 13 2-3 -W., bill.
Adlerstr. 19 Dachw„ 2 8.
u. K. Jß . 1 St ., Römer.

Adlerstr. 26 2 Z.. K. 1507
Adlerstr.' 28 2 3 -. K. N. P.
Adlerstr. 35 2 Z., K.. K.
Adlerstr. 57 2 3 -, K. u. K.
Adlerstr, 59 2 3 . u. K.. D.
Bertram str, J9, _ Ö,<_2 _37
BlHstr .,27 , L>, D.. L 87
Bleichstr.̂ 9^ 2,3 ..̂ ..,D .'
Blücherftr. 5, S . M.. 2 Z.7
K. N, Bisma rckr. 26, L l̂.

Bülowstr . ~7. ©. JD ., 2 Z7
Castellftr. 4/5 sch. Mf .-W.7
2 3im . u. K., Abschluß,

' auf fof. Näh 2 l. 1240
Castelstraß- 10. P .. 2 37
u. K. N, Adlerstr. 7. 1520

Dobb. Str . 122, Stb .. 2 Z.
u. K. Näh. V. 1, Damm.

Elleuboaengaffe 6 2 Kim.
u, Küche zu verm. 1318

Emfer Str . 46. Gth. P ..
2 Kim. N. das. 1. F 642

!Emfer Str . 69, G.. 2-3 --
Wohn.,fof .,od ._ spät^ , 678

Faulbrunnenftr . 5, Dach-
ftock. 2 3im . u. Küche aus
fof. zu vm. N. P . . 1544

Kcldstr. 3 sind neu Hera.
2-3im .-Wohn. u. Küche
zu verm.. Näh. .P . 1141
seldstraße 13 2 3immer
u. Küche zu verm. . 1556

ffelbftr. 18..SI. D., 2,3 -. K.
Krankenstr . 6. Zsv-, 2 3 -,
. 1,K .. 1 K. ^ Näh. Part .,
Frankenstraße 15, Dachst.,
2-Zim..W..,sof ., 240 Mk,

Franfenstr . 16 sch. Dach¬
wohn., 2,3 - u.,K ._ 1549

Ärorg -Auguststr. 6 2-3-
,W .. Sth . D .̂Näh. Erdg. l,
Gneifenaftr .^ 1. S .,,2 3.
Göbenstr. 5. Mtb ., ' 2-3 .-
W.,N .^ kipping., 811626

Göbenstr. , 19. , H..,2 -8 .-W,
Helenenstr . ,3. 1., 2-3 --W.
Hellmundstr . 15, H., 2 3-
Sellmundstr .,27 . ,S .. 2 3-
Hellmundstr ._ 44^ 2»3 .-W,
Hellmundstr . 46, Dachw.,
2 Zim ,̂u .,Küche. _ 1513

Hirfchgr. 8,~1, 2 3, u. K.
. fof. od. fp. MH .. P ., 1489,
Hirfchgraben 10. 2. 2-3-

W. N.,b . Sörr . l ._ 1464
Hirfchgr. 30 2-3 .-W., kl. ff.
Hochftättenitr. 14 2 8 ., K.
Jahnftr . 18 2-3 --W., Sth ..
^an ruh . Leute. A.,B . P.
Karlftr . 38. Mtb. M.. frdl.
2-Z..W.̂ Ü F.. fof.„ V. 1,

Kellerstn,5,Mf .-W.. 2 3-
Lehrstr.̂ 2, Mtb.7̂ -3, -W ,̂
Marktstr . 22, Stb . ffrtfv-,
2 3 - u K. an ruh. Miet.
Nah. Vdh.,Griefel . , 1003

Michclsberg 20. Sth . D..
2 3im .,u . Küche., 1271

Moridftr 24. Stb Krtfv,.
2 3im .. Küche fof. Näh
im Laden. Drogerie . 986

Nerostr. 11 2 3 . u. K. 3b,
Oranienstrafte 17. S D,
2 8im . u. Küche, , 1441

Oranienftr . 25, Vdh. Mf.,
2 3 -. K.. Kell., 11—4 Uhr.

Philivvsberaftr . 21. 1. fch.
aer. 2-3 .-W. mit Kubeh.
z 1. Jan . 1619. 3u erfr.
2. Stock, v. 11- 3. 1070

Platter Straße Nr . 28
Wohnungen v. 2 3 - Näh.
Kaif.-ffr ^Ning^ 56^ 8642

Rauenth . Str . 5, Mtb.,
2 3im .,u ^ K. auf 1. Nov.

Rauenth . Str . 9. Mtb,
, 2-3, -W, fof o^ fv.,83063
Nauenthal . Str . 11. Mtb.
D „ 2 Zim. m. K. u. K.
sofort zu verm. Näh, bei
Ullmann,,Vdh .,2 . , 1 647

Rauenthal . Str .' 12. Mtb .,
2-3 .-Wohn. fof. od. spät.

, Nph. Luisenstr .,16 ., 8638
Riehlftr . 11 mehrere kleine

Wohnungen von 2 Kim
u. Küche, sowie 1 Kim.
u. Küche zu v Näh bei
Elaus , Mtb , 3._ 8642

Mderstr . 3,kleine 2-Z.-W,
Röderstraße 12, Sth , D ..
sch, 2-Z.-W.,auf fof. 1542

Röderst05L . 31m. n. K
Nüderstr. 19. ,S „ 2-Z.-W,
Römerbera 6 2 Zim.. K.
Dachwohn,_ 1444

NSmerberq 7. Sth , Part.
2-Zim.-Wobn. zu verm,.
monatl , 20 Mk. 1486

Römerb . 14. fffv.. 2-K.-W..
mehr. l -Z.-W., 2 Gel. z.
Einstell. N. S . 2. Becker.

Rüdesh . Str . 22 fch. 2-K..
Wohn, an ruh . Mieter.
Näh. Kümmel. 8 11890

Saalaaffe 32 Mf,-Wobn
2 Zim..^ Küche. 1456

Schachtstr 11,fch. 2-K -W.
Sckarnhorststr . 27 fcköne
2-K.-W.. S . 1. Pr . 32 M.

Schcnkcndorfstr. 1 2-K m.-
Wobn. aea. Uebernahme
von Sausarbeit fof. z. v,

Sckwalbaö er Str . 6, Stb,.
2-Z -W.,Schaescr, _ 1010

Schwalbacher Str . 9, P ..
2 Kim. u. reicht. Kubeh.
Näheres B smarckrina 8.
bei Sesiemer. 8 11945

Schwalb. Str . 27 2-Zim.-
Wohnung sofort zu vm.

Schwall'echer Strafte 44.
Sth D ., 2 Z. u K. fof
od fvät. zu vm. Näh b.
Hausverwalt . S,,2 . 1011

Schwalbacher Str . 77. V,
Manf .-W.. 2 Zim.. K.
Keller. Näh V. ,1327

Kl Schwalbacher Str . 4
Dackw . 2 K.. K. 1519

Steing .,12 , 2-K.-W. , N. 1,
Steingaffe 18 Dachwohn..
2 Z,m . w Küche, z.,vm,

Steinqaffe 29, Hth. D .,
Ö. 2-Kim.-Wohn.. Küche
u., Keller auf, 1 ,̂Novbr.

Steinga ^r' 32. S . 1, 2 K'
, u, Küche zu verm, 1453
String . 34 2 Zim., Kücke
Walramstr .' 23 2 Z. u. K,
Weberg. 34 2-Z.-W., Dach,
Abfchl.̂ ,an r.,Leute . 1514

Weilftr . 6. ' S . 2. 2 Z.. K.
N.  das , u. ,Röderstr. , 26.

Wellritzstratze 5. Sth . 1,
2,3immer u. Küche.

Wellritzstvaße 44, Laden,
2-Kim.-Wohn. , 8JU436

Wellribstr . 45 fffö.. 2 Z,
u. Kücke an ruh. Leute.
Näh bei Kahn_ 88984

Werder str. 10 2- u. 3-8 .»
Wohn, zu verm.. Stb . l.
2 St . u. Erdgefch, Näh,
bei Waster, Hth.. od. bei
Wevaandt . Dotzheimer
Straße 91. _ 810713

Westendstrafie 2Q, Hth.,
f Zim . u. Küche. 88653

Weftendftr. 23, 2 Z.
Westrndstrafte 39. Hth„
, 2-Zim.-Wohn_ 1314
Kl. Krontfp.-Wohn., 2 3 -,
Kücke u. Kammer iof. o.
fp. R. Tannusftr . 41, 3 l.

3 Zimmer.
Adlerstr. 13. 3-Z.-W. bill,
Adlerstr. 35 gr . 3-Zim.-W.
sofort. , a., Handw.-Betr.

Bertramstr . 17, 1, R. Biel.
3 Zimmer u. Zubehör. ,

Bismarckr. 39 3 Fsp.-Z.. K.
Blücherplab 2 schöne3-Z.-
W. z. Jan . Näh. Hellwip.
Hellmundstr. 2, 1. 811675

Dotzheimer Str . 18, V. 1,
3-Zim.-Wohn. u. Zubeh.
fof. od. fp. zu vm. Näh.
bei ff. Wink das. , 1539

Dotzh. Str . 126 3-Zim.-
Wohn. mit Zubehör bis
1. Januar 1019 zu ver¬
mieten. Näh. zu erfrag.
Part , rechts. _ 1584

Dotzh. Str . 171, B.. 3 3.
u. K. sof. od. spät. 87 .49

Ellenbogen«. 3, 1, 3—4-
Kimmer-Wobn.. Küche u.
Keller, zu,verm . _ 1395

Emfer Str . 44 fch. 3-Z.-
Wohn,. Fsp., aus Januar
zu verm. Näh. Dormann,

Zaulbrunnenstr . 9 3 fch.
з . u. K„ im H. P .. fof.

,zu , vetm. Näh. 1._ 1362
Grabeustr . 20, 1, 3-3, -W.,
ev. mit Laden u. Werkst.

,Näh . Luifcnstr ., 19, P.
Herderstr. 2, H.' D.,,3 Z.
Karlftratze 39, Dach. 3 3.

и. K.,auf,aleich . , I4o1
Kirchg." 49, 1, r .. '3-Z.-W,
Ludwigstraße 6 Wohnung.
3 Zimmer u. Küche mit
Gas . 1. St ., mtl . 26 Mk..
auf 15.^ tov.,od .,1 . Dez.

Luifcnstr. 43. 2, 3-Zim.-
Dackw. mit Küche sofort.
Zu erfr . b. Guldin . 89439

Neroftr . 9. bei Reis , 3 K.
,u . Küche zu verm._ 1331
Neroftr. 27, H, s?fp., fck.
3-Z.-W. N. S . 2 o.,V . 2.

Ncrostraße 36, Stb .. 3 Z.
,u . Kücke mit Garten fof.
Rhein«. Str . 17 fch. 3-Z.»

W. 1. 4.,19. N. P . r , 1540
Rbeinstr .̂ 101. , 1. , 3-Z.-W,
Römerbrrg 10 3 Zim. u.
Küche._ $01). S .,3 . , 1533

RüdeShrimer Str . 27, eine
3-Zim.-Wohn. mit Zub.,
Part . r .. zum 1. 1. 19.

, Näh,, das. . Part, ^ .,7l561
Scharnhorststraße 44, 1,
schöne 3-Zimmer - Wohn,
auf fokort oder später,
evtb,mit,Nachlatz . _

Taunusstrafte 44 3-Zim -
Wohn., Part ., fof. oo. fp.
zu vm. Wh . 2 ,̂St . 1234

Weftendftr. 39. 17 3-Zim.-
Wobn.. 1. Ja n. 8 10 687

Wilhelmstr . 18
Gartenhaus Part ..

3 Zimmer . Kücke, Bade-
raum . 2 große Keller per
1. Jan . zu verm.. sehr
aeeign. kür Biirozwecke.
Erk. b. M. Seimerdinaer.
Wilhelmstr. 18. 3. 1558

Wörthftr . 22 ar . 3 Z.-W.
Aorkstraße 23 3 Zim. u.
Zub.. el. L. N. L. 611487

3 Zimmer nebst Stallung,
Rem. u. Zub.. 1. Jan.
Nah. Gartcnfcldstraße 27.

ot ut
fväl
Pai

Jtra
Gork

4 Zimmer.
Gr Burastr . 17. 3. 4 Z
Dambachtal 10, Gartenh.
Erdgefch., 4 Zim., Küche.
Badezim.. Balk.. Warm-
waffer. Bade-Einricktung,
Gas u. • elcktr. Leitung,
sofort. Näh. C. Philivvi,
Dambachtal 12. 1. 1565

Dotzh. Str . 32, P „ schöne
4-Zim.-Wobn. fof. od. fp.

GerichtSstrafte 1. 1. ger.
4-Zim.-Wohn. mit Zub..
sehr geeignet für Büro,
am sofort zu verm. Nah.
4. Stock. Lohbein. 1581

Goethestr. 18 ar .. 4-Z.-W.
Hellmundstr. 22, 1. 4 Z.
mit Zubeh.,zum,1 . Jan.

Hellmundstr. 41 4-Zim -
Wobn fof. zu vm Näh.
Hausm . Herborn . ,88794

Hellmundstr. 43, 2, 4-3 .-
Wohn. fof. o. spät. Nah.
Luisenstraße 19. _ F 639

Kaifer -Jriedr .-Riirg 59, 3,
herrfchaftl. 4—6-Z.-W.,
Bad, reicht. Zubehör, zum
l . April 1919 -zu verm.

,Näh . 3 St . I_1553
Karlftr . 29 fch. gr. 4-Z.-W.

m. Gas . ab 1. 4. 1919.
Kellerftr. 11 4-Zw, N. 13

Lahnstr . Nr . 9
4-Zim.-Wohn., Kücke, Bad

u. Zubehör, mit und o.
Autogarage , zu vermiet
auf sofort Dotzheimer
Straße 82. ,1. bei Jritz.

Niederwaldstr . 6, 1. fch.
4.Zim.-Dobn . mit Bad.
Bik.. elektr L. u. reickl.
Zubehör. Näheres das.
beim SauSmeifter.

PbilippSbergttr . l7/10 ' fch7
4-Klm.-Wohn. fof. od. fv.
Näh. 2. Stock r._ 1224

Rheiugaurr Str . 5, Sv„
fch. 4-Z.-W. m. r. Zick,
zu verm. Anzm. 10—12
od. 2- 4 Uhr . N. Sochp. l.

5 Zimmer.

gr. ged. Balkon,

.Zim
F25l

Dambachtal 12.

MlClUf Ul/CL M/UlCt(JU o**
Anzufcben nachmi ttags.

«u . -tu, x
Zub. f. o. spät.
Ardr^ Rmg, 56.
Wohn, mit reichem

Lahnstraßc
W. R. Se

6 fch. 5-Zim.

.Luisenstraße.

5 Z..

Näh. 1. Etaae . 113.

Näh. Stock r.
Sckwalbacher Si
schöne 5-Zim.-f
Gas u. Elektr.

Wohnung zu verm.
6 Zimmer.

Wohn.,

rr. Rah . da», u.
straße 19, P art.

,bafeIbft,3 _ Stocf._

AÄolfsallee 29
(fl, 6-Z.-W.. Zubeh.. ffNäh. HauSmstr. daie lbi

BSE
I Hockv.. herrfchaftl. 6-
Z.-Wobn. mit reicht.
Zubehör, elektr. Licht,
Zentralhriz .. Garten
sofort zu vermieten
Näh. Wvhnunasnach-
weisbüro Lion u. Cie

!Bahnhofstraße 8.

Wohnung mit
beiz. u. elektr.

Kirckq.,

. Kirchgaffe 20. 2, 6-Z.-W.
c nebst Zubeh., bisher von

Herrn Zahnarzt Marker
. bew.. a. s. Arzt o. Rechts-

anw. gceign., ab 1. 1. 19,
4 ev. früh ., z. vm. N. dal.
- o. Photr b Tauber . 1521
s Lanzstraße 18 lRerotall

herrfchaftl. 6-3im .-Ä in
' schöner ruh . Lage 1103
l Moritzstrs 15 6-Zim.-W..
s 3 St ., 800 Mk.. auf for.
s od. spät. Wb . 1 l. 1104
- Moritzstr̂ 31. 3. fck. 6-K.-
' W., r. !fub.. El .. G.. B..
' Balk.. vollft. neu, sof. od
; sv.,N .,,das u. Äapv. 1105
- Franienstraße 22, Vdh. 2t

6-Zim.-W. N. b. Egenols
- u. Luisenstraße 19. 8355
* Rheinstr. 46. 2 St .. 6-K..
' Wohn mit Zubeb. zu v.
• Näh Landcsbank. 8205
\ Rheinstr . 78, 1. St .. 6-Z.-
- Wohn. Näheres Rheni-
; ,sl ^ ,83 .,P .. 11- 12. 1106
? Schenkend»rfstr. 7, 3. hoch-
7  herrfchaftl . 6 - Zim .- Wohn.- mit Zentralhe .z. zu vm.

^Besicht, v. 11—1. _ 1591
r Scklickterftr . 6 ist b. 1. St.
' 6 Zim. u Zubehör, auf

l- fotort ob. fväter zu ver-
»- mieten. Näh. Augusta-

ftr . 19. Jernfvr . 293. 1306
Eckwohnung.

l- Tannusftr . 13 Ecke Geis-
\  berastraße . 6—7 Zimmer.
4 Auszug, elektr. L.. Gas.
>- Ztrlh .. fof. od. fv. Näh.
e 1 St . bei Haas _ 1109
if Wilhelminenstr . 8. Erda,
i. 6-Zim.-Wohn. Näh. das

4 St . b. Knoll u. Goethe-
1. straße 23. 1. bei Kaks_
9 HmslbEK -lk.-MW.
i. neu heraer. Nähe Bahn-
- Hof ans fof zu vermiet.
0 Näh. Taqbl .-Berl. Bi

7 Zimmer.
1 Adolssallce 11, P .. fcköne

ruh . 7-3im .-Wohn ,̂ Vor-
\  garten , Badez. u. Zubeh.,

auch für Büroräume.
>6 Näh. Hausmeister . 1552
- Ndolfsallee 32 herrfchaftl.
4 2 Etage von 7 Zimmern
.- aus .April zu^vm. ,N. P-
.7 Dotzheim. Str . 8 7-Z.-W.
i.  Ka fer-Fr .-Ring 68 herr-
l. schaftl. 7-Zim.-Wohn. m.
r reichl.^ Zubebör,_ 1436
® Luisenstraße 24. 1, schöne
3 7-Zimmer -Wohnung mit
>e all. Zubeh.. für Arzt sehr
is aeeign., sof. od. fp. zu v.
u Näh. das. Tapeteng. 1113
s.
s Rheinstr . 38
l Allecfeite . zu sofort
{ oder später 1566

je 7 -Ztmmer-
s: Wohnung

int 1. Stock, besonders
r- auch für Arzt od. guck

Büros fcbr aünstia
neleaen. zu vermieteir.

ff- Anfragen in d. Wein-
" Handluna dafclbft.

jj  Taunusstraste 1, 2. Ober-
- gefch. r .. gr. Wohn, mit

3 2 Balk , Bad. Gas . elektr.
'2  Lickt ufw . zu vm . Wh.
-- daselbst 3. Obergefch. bei
6- Kanne u. b. C. Philivvi,
n- Dambachtal 12, 1. 1051

' SBiltjelmjtcafie 4i
1 Stock, hochherrfchftl.
7-Zimmer - Wohn, mit

z reicht. Zubehör, Bad,
. Perfoncnaufzug , Gas,

r § elektr. Lickt, Bacuum-
1. « Reinig , auf sof . oder
>x ? fvät .. ev. a. für erftkl.
n.  L Etagengef ch. Näh. Adel-
)5 * heidstr . 32 . Anwalts-
~ -Büro . Tel. 765. 8651

h 7 Zim. m t reicht. Zbeh.
yi  f . ob. fp. Kl. Burgstr . 11,
- Ecke Webergaffe. 8 208

8 Zimmer u. mehr.
* Adolfstraße 9, Eck» Adel-
■ heidsrr., ist eine Wohn.,

bestehend aus ,8 Zim.,
groß. Balkon, Küche, Bad
u. reickl. Zbeh., Gas u.
elektr. Licht, aus 1. 4. 19
zu verm. Anzuf. 11—12
u. %5—%6 Uhr. Näh.
nur , Part , links. _ 1571

Blumenstratze 7, 2. Stock,
hockberrschastliche8-Zim.-
Wohn., Bad, 2 Balkons,
Zentralheiz ., Gas , elektr.
L cht, Garten , z. 1. April

Y 1919 zu vermieten. 1555
ü Kapcllenstr. 95 mit Aus«,
-g Dambachtal , Billa , 8 Z.
47 m. Zb. iZentralh .. elektr.
x Licht . W., 22.) mit schön.

Gart , in herrl . L. a. W.,
a-  fof . 0. fv.. 2800 Mk. Ausl.
5! Karl Juchs . Neroftr . 30,1Nikolasftr. 23 neuz. 8-3 .-
" W.. 1. u. 2. N. P . 1471
)0 Läden u. Geschäftsräume.—..... . . . .>—

2. Stock, inkl gr . Bad
Balkon u. Kuben.. Gas
und elcktr Lickt, aus

. fof. od. fv. Näh. P . 14 03
Kirchgaffe 22. 1. fch. 6-3 .,
W.. feiiher v. Sanitätsr.
Tr . Sevmann bewohnt,
fof. od. spät. z. vm. 1246

Bür - Adelheidstr. 10. P ..
2 gr. Hölle ineinandergeh.
Zim . zum 1. 1. 16 zu
vm.. Gas , Waffer. elektr.
Lickt. Näh. 2. Er . 1550

Ädolfstr. 5 gr. hell. Laden
auf sofort zu vm. Wh.
b. SauSmeifter das. 8652

mit oder ohne Wohn ., p.
für Gemüfkgefchäft . fof.
zu verm. Näh . Perffer,
Gg .-Aug ustftr. 3, L 1107

m Wigche.
1. Stock sind aroße Helle
Räume für Gefchäfts-
oder Bürozwccke auf gl.
oder später preiswert zu
vermieten. Näh. BuÄ-
handluna Pfeil . 1551

fastellstraße 10 kn Wirt¬
schaft zu verm. Näheres
Wörthiwaße 22, S._ 1366
dotzheimer Str . 83 groß.
Lagerraum , a als Werk-
stätte benutzbar, zu vm.
MÜ .̂ Mtb. Part , k.,,8642
Lmfer Straße 46 große
Werkstätte, zu,vm ..
faulbrunnenstr . 9 ar . scv.
,Geschäftsr.̂ m. Zuv . 1118
Zriedrichstr. 46 fck. Laden
mit Kontor »c. fof. o. fv.
Näh. bei Krau Saas.
Kriedrichftraße 48, S . 2.
Köbcnstr. 13 eine Werk¬
statt sofort zu vm. Näh.

. daselbst JL .©tocf. _ 158S
Lothringer Str . 25 große
Helle Lagerrnume vreisw.
sofort zu vm. Näh . bei
Brahm . Vdh. 1._ JF 646

Luifenstr.,17 Lad., ev. W.

Lager u. ev. Wohnung
zu verm. Näheres bei
Griesel das. o. b. Meier.
Nikolasftraße ^ 41. 1382

Mittelftraße 1, Eckladen.
^Nebenr., gr. Kell. N. das.
Moritzstr. 37, Ecke Goethe,
straße. gr. Eckladen zu v.
Näh. Kronenberger . ll2ö

Neroftr. 27 fck. Lad. mit
Gal ., äuß . bill.. fof. o. fv
Näh. Sth . 2.,St ^ . HA

Ncrostraße 27, S ., schöne
große Werkikätte fof. od.
später. Näh. S . 2.,1124

Oranienstraße 48 ar . belle
Werkstätten. ^N. 3.^,8645

Rhc nstr.,101 ' Laden, faß,
Röderstr. 26 Lagerr . oder
Werkst.,_a, f. Kohl., , 1266

Römerberg 9/11 fch. große
Läden m. 3 . u. K. u. fit.
Zub. bill. Näh. das. Sth.
P .. bei Berghos. oder bei
Steiger ^ Bismarckring 30

Schierst. Str . 20" Laden
zu vm. W h. b ,̂ Roßbach.

Schierftcin. Str . 27. 1. b.
K. Auer. fch. b. Lagerr .,
a. alS_ Werkft. zu benutz.

Stiftstr . 29 Heller Lagerr.
ob.Jffietfft Näh. 1. 1572

TaunuSftr . 19 kl. Laden,
, m.,od ., o. 3-Zim.«W. 781,
Wagema nnstr . _14^ Lade in
Walramftr . 25 Laden , a.
f. Bürozw. ob. Möbel-E.

Webergasse7Laden.
Webergaffe 56̂ 2oben mit
1 Z. u. Kücke fof. od. fv.

,zu verm. Näh. 1 l. 1080
Wilhclmstraße 16 sind
auf sofort oder fväter
Laden u. großer Saal,
einzeln oder zusammen,
zu verm. Der Saal mit
180 gm ssläcke eignet sich
zu jedem größeren Be¬
trieb, Ausstellungsraum
oder dergl. Näh. dur^
Nathan Heß._13s

I Moderne Lädenmit Nebenräum . Näh
Hildner , Bism ar ckr. 2. 1

Gute EXiftem.
Laden Gr . Burgstraße 17.

Ww oder Werkstätten
zu vermieten. Näheres
Dreiweidenstr . 6. Part,
links. Roß._ 1537

Groher Laden
fof. o. fv. Kirchg. 19. 1138

Mer Wm
zu vermieten. Näheres
Langgaffe 7. 1241

Verönmiz. Men
Marktvlatz 3 ver 1 1919
zu vermieten. Näheres

Jmmobilicn -Berkehrs-
Gefevlchaft m. b. H..

_Marktplatz 5
Büro von 2 große« Zim.
auf sofort od. spät. Näh.
Nikolasftraße  9 , E. 790

Achn gaben
zu verm. Näheres Rhein-
straße 59. 2.  Siock . bei
Architekt̂ Aftmus. _ 15R

Mitte der Stadt schöner
Laden, paffend f. Kaffee,Damenfriseur ufw.. aus
1. April 1919 preiswert
zu verm. Offerten unter
O. 900 Tagbl .-Verlag.
Wohn ohne Zimmerung.

Drudenstr .̂ 7 m. kl. Wohn'
N, S chneider. Mtb . 820Z

Schachtstr̂ 6 kl. Wohnung,
Schwalb Str . 71 Manf ..
Wohnuna mit GaS u^d
Kochofen »u verm.

as und
. 1438
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Auswärtige Wohnungen.

Einfamilienhaus » Eigene
Seim. Eintrachtstraße 4,
ZZ -m.. f. 1100 Mk. sof.
D?aB. Dotzbeimer S tr 26.

Eigrnh ., Eintrachtstr . 5, 1,
37- 8A .Ä . GaS, elcftt,

. Starntr .. fof. *. h.
Fn Billa

mit großem Garten ..
Kerns.. 4—8.Zim.-W»hn
Mt vermieten Bierstadter
.ftafre. WartestraKe 3

Schöne 2-Zim.-Wohn. zu
setnt . Näh. Sonnenberg.
Äarser-Friedr .-Straße 5.
Anzus. vorunttags . 187g
Möblierte Wvbnnngen.

Schwalb. Str . 57. 2 r ..
Zim. rnit Kücke.

Villa am Kur
frbr a«t geheizte möbl.
Wohnung . 7—8 Zim u.
Rücke, ebenso möbl. Zim.
zu verm. Erathftraßr 3.

Möbl. Zim., Maas . us« .
Albrechtstr. 24, 1, möbl.
Man,' , mit Äockofen.

Älbrechtstr. 25, 1. mbl.
W .- u. Schlafz., Elektr.,

,eig .̂ Eing ^ Anz. b^ 6 Uhr
«lbrechrstr . 25, S. mbl. Z.
Bahnho fstr. lS . 1. mbl. Z.
Blücherstr. Ä. 1 T., schön
»ob L_ Um mer_j u_ 6er nt.

Blüchepstr. 26, 1 r.. möbl.
- Wocke 4?50 Mt.

Kl. » utftftrT1 , 2 r * 1—2
»Iwn möbl. Zim., ,onnig,
mit Küchen. Benutzung.

.gute Heizung._ _
Dvtzheimer Dir . 12 mübll

Dotzh. Str,52 , 2, Seibel,
—elsa. m. u. Scklais.
Sriedrichftraße 4» 3 lkS.!'

sch, aut möbl. Zim mer
MÜ ^ tsstr . 3-
Äocthrstr . 18, 1 l„ möbl.
. 8 »m„  elektr . Licht, seoar.

tzaimmrs1
vornehm möbl Wohn- u.
Schlafs Zentralfteiz.. el.

-LickU auf sofort zu vm
Herrnmühlg . 9, 1 r ., mbl.
Zun , m. v. Bens., el.  '

Kirchgasse64,
uifenplätz 1, H 'kleineres

ÄmU »str" 'l ^ ^ hNl !ch
möbl.̂ 3 im̂ m.̂ gut^,Pen s.

"heinstraßr IS ar . möbl.
ans, an ruh . Person

sirhlstrahr 22, am Rin «.
«rohes möbl. Sochpart.»

. « rmmer an Daue rmieter
schwalb . Str . 10. 2. nahe

libeinltr .. gut möbl. fev.
,Wobn . u. Schlafzimmer,
schwalb TtrT- S?!̂ ^
^bchagl.̂ m. Erkerz., g. P.
Schwalb. Str . 69, 2 I., m.
.sonn . Z., reich!. Berpfl . b,

ckwalb. Str , 71. 3. m. 3
JaUufer Str . 12, 1. tot..
2 cley. möbl. Zim . mit
Badezim ., 1 Kell.. Küchen,
den., bei alleinst. Dame.

2—4 Ubr.Besichtigung „ -
— r f̂ir. 18, 1 t , fl. m. 3 .

Geb. Herr
findet bei alleinsteh. Slt.
Dame schönes aemütlich.
Heim bei bester Bervslca.
<1—2 Zimmer ). Näh.
Ecke Rhein- u. Schwalb.

Straße 2. 2 St . _
1 möbl, Zim. mit Anschl.an solid, eins. Berufs-
fräulcin bei einz. Dame
b.llia. Off . u. T . 899
an den Tagbl .-Verlag.
Leere 3im^ Mansard . re.

vdelheidstraße 61, 1. neu
berger. Mansarde zum
Mödelunter stellen zu vm.

Bahnhofstr . 12 sch. Mans ..
Wahn, mit Gas billig

Blüchervl. 4 2 l. Ms.  m . G
Frantenstr . 15, 3 r.. I. Z.
Gneisenaustr . 16 Mans .-Z.

ev. auch z. Möbeleinstcu.
Göbenstr 9, 2. 2 gr. sonn.Südzimmer , leer,  z . vm.
Göbenstr. 9, M., 1 l.' Z . si
Kellmundstr . 17 1 l. Ms.
Hellmundstr . 23 Mans . z.

Dtöbeleinstellen zu verm.
Herderstr , 27, P . r .. l. F .-Z
Kellerstraße 25, Roßbach.

1 leer. Zim . sof. _o5. spät.
» 1 ftsp-'S, R, ' r.-ritz

Moritz
itzstr. 18 1 Dachzim.
itzstr̂ 56 gr. Frontfp .-

Zim. zu vm. Nah. Part.
Orauieuftr . LS gr. hzb. Ms.
Siiehlstr. 3 sch. Ms. a . e. P.
.od. zum Möbelrinslellen.
«öderstratzr 7 leere Mans.
Schulberg 9 2 l. Kamm.
Schwalb. Str . 52. 2, 2 sch.
gr. Z. N. Ems. Str . 2. %

Sevanstr . 1 leere Mans?
Seerobenstr . 16. Gth. 1?
Henrich, .leeres Zimmer,

TaunuSftr . 41, 8 C von
größerer Wohnung zwei
leere Zimmer abzugeben.

Wellr tzstr. 11 leere Moni.
Wrstendstr. 21, 3 r .,Limu. Mauü» ev. a. ».

Wagrmannstratze 28 leere»
Zimmer z. Möbelunter¬
stellen zu verm Näh im
Taablattbaus . Schalter,
hallê rechiS. _ 4

Weste ndstr. ' 19. 1. l. Ms,

Wn.ZionM
in gutem Sause sofort

Jnverm Näh. PhilivvSergstr aße. 36. 1 linkst
Für ärztliche

Zwecke
sind Wilhelm«, . 18. 2.
2 Zim. mit eia. Eingang
GaS elektr. Licht. Wo ff.,
Aufzug, auf 1. Jan . Ist
oder sdäter zu vermieten.
Nähere» daselbst.

Keller. Remisen. Stall , rc
Drei weiden str.^ 4, Remise^
Dreiweidenstr.' l Stall m?
Remise, ev. Wohn. »56

Gneisenaustr . 12 Kart .-5k,
Göbenstr. 10 sch. ©out»
Keller sof. zu vm. Näh.
Göbemrraßch 13 1. lM

NikolaSstr. 28 Weinkeller
mit Pack- u. Büroräum,
zu vm. Näh. bei Justiz,rat Guttmann . Oranten.
straße IS._ 1485

Scharnhorst«, . 34, 1, Stal
]. 2 ob.  3 Ps . o. Kleinv.
teing. 12 g. Kartöffelkell?c

Modernes
Einfamilienhaus

(mit wenigstens 12 Zim .).
m. Vorkaufsrecht zu miet.
oder zu kaufen gesucht.
Das §>aus muß rn der
besten Lage sich befinden
u. mit allen Beetuemlich-
keiten verseben sein. Geil.
Angebote usw. u. tt . 906
an den Taabl .-Verlag ._

Zimmer -Wohnung
mit Küchenbenutz., Wil-
belmstraße, Rheinstratze,
Lift oder 1. Stock, gesucht.
Off, u. I . 906 Ta abl.-Vl.

Außerhalb der Stadt
geleg. Einfamilienhaus od.
1—4-Zim.-W. mit etwas
Stallung und Land auf
1. April 1910 zu mieten
oder zu lausen gesucht.Off. mit Prersanaabe u.
M. 89? a. d. Taabl .-Verl._ier_

nhiae Beamtenfamilie
sucht zum 1 4. 1919 schöne
2. »der kleine
3-Zim.-Wohng.
Vdh.. H»chp. oder 3. St»
im Preis , v. 480 Mk. ON.
U. « 906 an h. Tagbl.-P.

Suche 1 od. 2 Z. u. K. m.
GaS, Erdg. od. 1. Stock.
Soffmaan . D- mdachtal 10

MMoje; Ehepaal
sucht Wohnuna , 3 Zim. u.
Küche. Kochgas und Bad.
spät. 1. N-v Gefl. Preis,
ana o. M. 904 Taqbl.-L.

Ein kinderloses älteres
Ehepaar fuchs per sofortoder später rtne3>3immeMo!)nune
1 oder 2. Stock, in nur
rnhia . Hanse. Offert , an
SchGder .,MorIhstr .,29. M.

3 -Zim. -Wohn.
von kinderl. Ehep. sBe-
amter ) zum 1. 11. oder
L 12. gesucht Offert , u.
P . 90l an d. Taab l.-Verl,

3—4 Zimmer
in ruhigem vornehmem
Sause , bester Lage, mit
allen Beauemlichk., Mit¬
benutz. der Küche, für
1. Nov. dauernd ges. An¬
gebote an Wohn.-Nachw.«
Büvo. Bahnhofstraße L ._

Zwei ruh. Damen
sticken Helle 4—ö-Zimmer.
Wohnung q. 1. April 1919
oder später. Okrerten u.
L. 904 an den T aabl.-Dl.

Alleinsteh. Slt. Ehepaar
r»cht zum 1? 4. 19 an ruh.
Straße eine der Neuzeit
entsprechend eingerichtete

Etage
von 5 Räume « m. Küche
n. Bad. Angebote unter
K. 908 an dru TagbU-B.

0 8 - M .Mng,
neuzeitlich. Zentral.
Heizung, zum 1. Apr.
1919 oder später ge¬
sucht. Offerten unt.
H. 901 Tagbl .-Berl.

Kinderl . Ehepaar
ucht möbl. Zimmer und

, küche oder l« re Küche m.
;lochaas, Nähe Kockchr.
)ff. mit Preisangabe u.

907 a. d. Taavl .-Berl.

Gutmöbl . 2 Z.
mit Küche in Kurlage von
lungem Eheoaar zu miet.
aesucht. Angebote unter
E. 907 an den Taobl^Bl.

Eins . mbl. Zim. u. Küche
m. Gasofen s. f. dauernd
ab Samstag Handwerker
bei gut. Leut., n. Bahnhof.
6fs .,u . L. 906 Tagbl .-« !.

Fräulein sucht einfach
möbliertes Zimmer

mit Kochgelcflenheit, evt.
Küchenbenutz. Offert , mit
Preisangabe unt . K. 900
an den Taabl .-Verlag.

u | ' u.

tieft Einrichtung , mögl.
mit Zentralheizung . deSgl.
mit Kochgelegenheit oder
Küchenbenutznng. p. 1. 11.
1918 gesucht Angeb. mit
KrriS n. T. 904 Tagbl .-B.

Arlt . Pens. Beamter,
alleinstehend, wünscht bis
zum 1. Januar 1919 bei
alt . Ehepaar od. Witwe
ein einfaches ruhig . Detm.
Erdgeschoß u. Mansarde
ausgeschlossen. Angeb. u.
K-—284..S.... d.̂ TagblLer^

Herr
etwas vflcgebedürst.. sucht
sof. sreundl . möbl. Zim.,
mit voll. Pension . Dauer¬
mieter . ?lng. m. MvnatS.
preis u G. 907 an den
Tagbl .-Berlaa.

Kriegersfrau
mit I ^Ljähr. Kind sticht
möbl. Zim .. wo dar Kind
beaun . wird . Angeb. mit
Preis an WieSb. Mutter-
schütz. Herrnaa rtenstr . 6,1
Für ein Fräulein
lSchülerinl wird unweit
der Kapellenstr. ein möbl.
Zimmer mit voller Be-
köstiguaa sofort gesucht.
Ang. richte man unter
Nr . 3036 an Haasenttein
u. Vogler. A.-G» Ann.»
Erved.. Wiesbaden._

Wes Wm
oder 2 kleine Zimmer für
Möbel »nterzuftellen ar.
sucht. Offert , u. E . 906
nn den̂ .Mbl.-Berlaa -MImgs.UMe
nebst Remise ». Hrnbod..
mit 2- 3-, auch 4-Zim.-
Wohn, sofort zu miete«
gesucht. Off u. S . 906
an de« Tagbl .-Berlag

6$8n.ülaslafu $9
wenig getragen, billig zu
verkaufen. Anzusehen von
2 bis 3 Uhr, Friedrich»
itra ße 87, 1 r„  Bartsch,_
Echte tzemelMmttö
sehr lang , für 140 Mark
zu verk. Völker. Luisen»
Itraß c,7 . l . _

Zwei Winterhüte
vreiswert zu verk. Näh.
Fuchs. Moritzstraße 27, P.

. elgemälde
v. Gebhardt , Munthr , O.
Achenbachu. andere billig
>u verk. Engel, Adolf»
'trabe  7 . 1. Stock.

Guterhalteae»
Ibach -Pianino
zu verkaufen. Händl. Verb.

Schippers.
Fres eniusstraß e 35.

Alte italienische
Meistergeige

zu verkmtfen.
Prof . Selvers.

Mortdttraße 66^,Z,Si . ^
Borzügl. Zither zu verk.

Sana , Geisbergstraße . ,14.

\ gimdmhrim]
Herrenheim

Billa Medici"
Zimmer mit n. ohne Ver¬
pfleg. Frankfurter Str . 9
und Rhein stra ße 1

»»

Zn sein.kl.Pension
find. Dauergäste , auch f.
Winterdauer schöne Ztm-
mer bei zeitgenr reichlich.
Verpfleglina z. Preise von
6—10 Mark . Nerotal 5.

Miujt
( Prtvat -Brrkäufe )

Läuser-Schweinr,
chöne kräftige, zu haben

bei Herziger . Schierstein.
Bieb richer Straße 23._

Einleg -Schweine
u. Läufer zu verk. Ph.
Brendel . Dotzh. Landstr . 93
rechts Kahle-Mühlel ._
Große gute Milchziege

zu verkaufen. Näheres bei
Frau Kretschimar, Weber-
gasse 4̂9,,l . Stock.
Mehr , gedeckte Schweizer

Z egenlämmer zu vk. PH.
Brendel , Dotzh. Lmtdstr. 63
rechts Kahle-Mühle)._

Doberman -Rüde.
Wachhund, mannfest und
zimmerrein , zu vk. Petri,
Rleichstraste 23. Part . _

Scharfer Dobermann
u. wachs. Dackel wegen

labmangel billig crbzug.
gllich. .Rheinstraße 60._
Deutscher Schäferhund,

ilbergr .. Wolssh.. Pracht.
Tier . 2 Jahr « alt , wachs,
u. sehr anhänglich, billig
>u verk. Näh. Schnatz,
"ervst raße 39.

Angora -Hästu
zu verkaufen. Franke,
Mstendstraße 28.

Damen -Uhr
zu verk. Fengler . Rüde».
heimer  Straße 16. , 3. _
nfflro&es 1mW
und1LeopsrW

verk. . Graefs . Nerotal 45.
Elea . Astrachan-Mantel,

% lang , im Auftrag zu
verk. Näh. bei Herber,
"" lr amstra ße 8. Part ._eirnnorüer^amitur
u verkaufen. Näheres
Irndtstraße 7. 1.
Neuer mod. Pelzkragen
NerzmuvmeN, Straußen-

i toa, sch. Straußfedern,
.Korb zu vk. Göbel. Kaiser-
Friedrich 'Rrna 30, P . L
Anzus. täaL 12—3 Uhr.

NMsPerlin.-vMii8las
billig zu verk. Hübinger,
Nero straße 27. Hth. 1. _
1 Theodolit mit Stativ,

1 Mikroskop. Pergröß . bis
800 Linear . Zeichenapparat
nach Navez. Drilling u.
and. Jagdgewehre . 2 sch
Aauarien mit Tischen u.
selbstätig. Springbr .. für
Wintergarten gceign., sind
unter der Sand zu verk.
Anfragen unter F . 903

ag ._

Wk3op!
Modern, neuer hahnkos.

Trilling f16X16X9,3 . so¬
wie 1 Dovvelflintr . St.  16.
zu verkaufen

Stork,
. Mainz . Ertalstraße 13.

Neues KlhWmmel,
hell eich. u . mod. Küchen-
Einricht . lSchreinerarbeit)
preisw . zu verk. Klapper,
Am Römertor 7, 1.

Ein gebt. Man
zu verkaufen. Hartmann,
NikolaSstraßc 18. Gtb.

Rene mod. Kückeneinr.
«. Küchenschrank zu verk.

Schreinerei Klavver
Dobbeimer S tr aße 28.

Große Theke
«. schmiedreis. Garderobe,
«änder preiswert zu verk.
Näheres Pievcrs . Bleich,
straße 11. .3 recht».

Wegen Raummangel
groß, versckließb. Obst- u.
Kvnservenschrank zu verk.
Hjenüel, Luremburgstr . 11.

Eiserner Weinschrank,
aut erh., billig abzugeben.
Kchloeffer. Rheinstr . 30,1.

Schneider-Nähmaschine
sPhönirl . gut erhalt ., mit
Schneiderwerkz. bill. Bott.
Bleickstrake 23. 4 . l2- 2.

Eine Eisenbahn,
fast noch neu. mit reichst
Zubehör preiswert zu vk.
Eichmann. Riehlstr . 13,J3.

Eine leichte Rolle.
20—25 Ztr . Tragkraft , u
2 leichte Kummete zu vk.
Schnurr , Schachtstraße 5.
Starke Leiterwagen z. vk.
Grßner . Dretweidenstr . 8,

Sitz- ,t. Liegewagen,
aut erh., bill. abz. Arnold,
Faulbrunnenstr . 8. H. 1,

gut erh.. zu verk. Rehm,
Friedriclsstraße ,50. _
Kl» fast neuer Gasherd,

Lflam., zu verk. Bachert,
Mviller Str . 3. Hth. Z,

Große Badewanne
zu verk. Holz, Emser
Straße ^64. Part , links. _
Bade» ., sauber, gut erh.,

8 Wintertüven , GlaSschild
verk. AblerS, Hainerwe g 4,

Holz
neue lange Gartenleiter,
Gartenschlauch, 2 eiserne
Fsaschenschr. u. Flaschen
Vk. Schildbach,. LessingstrrL

160 Meter noch ueueS

Wltm-AIw«
bis 2 Mir . hoch, und 460
Bohnenstangen zu verk.
Näh. bei K. Faust . Keller¬
straße 15. Sth . Zu svrech.
vorm, von 8—12 ÜhL

Hasenstall,
8—lOteilig, zu vk. Franke,
Westendstraße, 28. 2.

Gr . prücht. Araucaria
lZimmertannri zu ver¬
kaufen. Gärtnerei Singer.
Platter Straße 88.
( Hiindlor-Verkäufe )

in Fuch», Feh. Skunk»
usw. billig zu verkaufen
Vttchelsverg 28

Mittelbau 1 St.
—_ Telephon 15*7.
Wällte MlhsgllnW
a. and. schöne Pelze bill

tu mmrr . Nennasse 19. 2,

Fleischmaschine, Gr . 22.
für Metzger oder Wirte
geeignet, zu verk. Wald,
Blüchcrstraße 42, 2. Stock.

in Mah ., Nußb ., Eichen,
mit 2- u. St. Spiegeiickr^
von 850—-3500 Mk. mod.
Sveise«.. dunk. eich. Wohn,
zim.. mod. Küchen mit
Kristallfacettv .. Schreibt.
Bücherschl.. Kletderschr..
Beiten , Matr ., Pat -̂R. inallen Größen , Deckbetten.

Möbel-Bauer,
... Wellritzstraße .61._

Matratzen
neu. dreiteilig , gestreift.
Gustav Mollath

Friedrichstraße 46. Laden.
Betten m. Spr ., Matr«

Strobsäcke, einz. Holz- u.
Eis.-Beitst ., weiß. Metall,
bett m. Matr ., Tische rc.
städt. freigegeb. Kannen»
berg. Walramstraße 27.̂ ,
Küchenmöbel

neu . erstklassige Arbeit.
Gustav Mollath

Friedrichstraße 46. Laden.

Richard Wagner-Flügel
r: Firma Ibach ::

sehr feines Instrument , säst neu, ist wegzugshalber zu
verkaufen. Preis Mk. 6000.—. Anfragen unt. 6. 5851
an D. Frenz, Ann.-Exped. Mainz . F15

ftniMufte ]
(fdjte Mi . Dogge

zu kaufen aesucht
_Kleine Burgstraße 9, 2.

Eiche lebende Gänse
wünscht zu kauf. Kirchner.
Biebrich. Wi eSb Allee 90.

Hmennng mit Andin
zu k. ges. Ana. mit Breis
u. M. 907 Taa bst-Verlaa.

Pfandscheine. Brillanten
Bestecke. Lenchter. Auf¬
sätze. Musikinstrumente u
Pelze kauft zu hohen Pr

Jul . Rosenfeld»
15 Wagemannstraße 15.
_Telephon 3964.

We Brillanten
aus vrivater Hand

zu kaufen.
Offerte « unter D. 907 an
den^Taabl, .Verlag _
Eine National -Registrier-

Schreibkasse
zu kaufen gesucht. Off . m.
Preis an K. Molzberger
Nächst Lmleustraße 27.

3a|)iM
in jeder Fassung, sowie
Reinplatin u. Brennstiste
kauft die amtl . berechtigte
Aufkäuferin
FrauRofenfeld
—15—SS?oflemaMfe ._ i5>_
E "Pelzsachen
Brillanten . Schmucksachen
Service . Bestecke. Pfand¬
scheine. Olrammoviione.
Mustkinstrnmentr Kinder,
svielzenflk. alleS AuSrana.
kauft zu allerhöchsten Pr.iirtra 1

Ständiger Ankauf
zu staunend hohen Preis,
v. Schmucksach., Pfands « .
Pelze aller Art
FrauR . Grofrhut

Waaemannttraße 27. 1.
. ^.Telephon 4424. _
Eleg. mod. H.-Pelzkragen

-für Selbitgebrauch ges.
Seipp , Eleonorenstr . 7. 2 r
Städtischerseits freigegeb.

alte Matratzen
in Seegras Roßh., Kapok.
in irdem Zustand , und

Möbel
zu kaufen gesucht.

O Kannenberg . Walram.
straße 27. Teleph 3129.

MkM
in Schildplatt , Elfen¬
bein. Bronze, auch
anderer Art , Minia¬
turen. Kupferstiche u.
Oelgem. s. Sammler
und erbittet gefl. Off.
u. W. 897 a. Tagbl.-Berl.

ju kaufen gesucht. Offert.
904,Tagbl, -Verl.

Stauberker , 2(4 ® laua,
weiße Theke. 1(4 » lang,
Ladenspiegel ges. Kochen-
dörser. Fau lbrunnen str.lQ.

Guterhaltene
Nahmaschinen

Fler Art zu kaufen ges.
ffert . mit Svstem- und
reiSangabe an Schmitt,

vuzinerftraße U, H. 1.
ainz ._

M -wV
Wanderer . Bugatti.

R. S N.. Mathiö . Modell
1912. 1913 u. 1914. zu
kaufen gesucht. Offert , m.
Preis an Doerencamv.
Adolssallee 35. Tel. 3003.

GebrauKter eleganter
zweispän«. Schlitte« z»
kaufen gesucht. Nagel,
Römerbera 12._ _

Gut erh. Kinderwagen
U. Vuvvenwagen m. Puppe
zu kaufen gesucht. Nagel,
Röme rberg 12. . .

Gute Hobelbank
s. H. Schwarz , Walram-
ltraße 5. Part .. .

Wasserleitungs -Rohr,
20 Meter , au kaufen gv»
sucht. Hornstadt. Schwal»
backer St

Mm . W « .
Wer ». AdeW,

und alle anSrangierte«
Sacken kaust
D. Sivver . Riehlstraße 11.
Parterre ._ Televbon 4878.

Will.NW«
Lumpen « . abqeholt z«
aller» Preis . S Sivver.
Oranienstr . 23. Tel, 3471.

Heu u. Stroh
kauft Pb . Lied «. Sphn.
»ldler straße 31. _

,
Wellritzstraße 53. ,
Küchenabfälle von Hotel

zu kaufen ges. Off . nach
Müller , Dotzh. Str . 118. P

Pelze aller Art,
sowie Stücke und von Motten beschädigte kaust

«x , Bleichstraße 13, Parterre.

Antike Porzellane
wie « ruppen, Figuren , Tassen, auch ganze Service,
sowie LelgeniLlde, Kupferstiche und Miniature « kaust

zu hohen Preisen

Luftig, Taunusstratze 35.
Tel. 4878.

Anttke Möbel
wie Schränke . Kommoden . Sessel . Stühle,
sowie gute Perser Teppiche sucht Sammler
zu hohen Preisen. Städtifchers. freig.

Lustig, Taunusstrahe 25.

s I
f Kapitalien-Angebote )

kM-

fidUiM
auf prima Dbicfte auSzu.
leihen. Auszahlung ganz
oder teilw, in KrienSanl.

Jmmobilien -Berkehrß-
Gesellsckast m b. H»

Telephon 618.
jetzt Marktplatz^ _

30,000 Mark
aus prima Hypothek an
solvente Besitzer auSzu.
leiden, eventuell besteh
Snvottzek zu kaufen ge-Juckt durch Immobilien.Zerkebrs-Gesellfchaft m. b
H.. Marktplatz 5. Tele-
vbon 818. Schriftliche An-
gaben erwünscht._
(  KapitaUrn -Geincke )

1. Hypothek
v. 40 000 Mk. auf prima
Landgut im Rheinfl aes.
Off. u. O. 907 Tagbl.-B.

ZMMbllM
f Jimnobilien-verkäufe)

Wohn.-Nachw.-Bar,i-ion& Cie.
JBabnb-fstr. 8.T. 708.1
Größte Auswahl voni
Miet - u. KaufobjektenI

jeder Art.

Zwei schöne Villen
(10 und 12 Zimmer ! in
bester Lage zu verk. Näh.
lia ss. LandeSbank. F 700

Gunst. Gelegenheiten
zu

Kauf und Miete
von

herrschaftlichen Villen
und Etagen
weist nach

J. Chr. Glücklich
Telephon 6656.

Wilhelmstraiie 56.

Bahr» Landhan»besitz,
10 Ztm ., 3 . Balk., Stall .,
21 Mora . Garten , Obst-
land . Wiese, bei Bahnstat .,
nabe Badestadt, für nur
44,000 Mk. sof. zu verk.
Anümd. Werlstraße 2.

68 000 Mark
schöne herrschaktl. Villa.
AdolfShöhe. Diele . 7 Z.
Badezim. usw.. Zentral¬
heizung. Obstgarten . _

Neues Einfamilienhaus,
10 Wohnräume , Zentral,
heiz., gr. Garten . Untere
Wartr str. 1, bill. »« verk.

Geschäftshaus
in allererster GesckiäftS»
lag« zu vk. Karl Maurer,
Schwalbach er ktr . 44. 3

Ein ». Vorderhaus,
5-Zimmer -Wohnunfl, ruh.
Straße am Bahnhof , gut.
Zust. u. rent ., zu verk-
kaufen. Off. u. D. 894
an den Taabl.-Verl ag.

Kleine« HauS
mit Garten u. Stallung
in Bierstadt . Endstation

Elektr.. zu ^ erkaufen,
b. Heuß, Bierstadter

Höbe 28.

ca. 100 Ruten groß, er.
tragsreick . eingezäunt u.
mit Wasserleitung verseh..
baureif für kleine Villen,
aeqen Bezahl, in Kriegs-
anleihe zu verkaufen d.

Jmmobilien -Verkchrs.
Gesellschaft m. b

Trlcvbon 618.
jetzt Marktplatz 5.

( JmmobUien-Kaufstesuche^
Kauf«
gebe kl.
Gefl.
an  den

reut . Etagenhaus,
Villa in Zahlung,

Offerten u. N. 2W
Tagbl .-Verlag.

( » mmofi. zu vertauschen)
Rentabl . HauS i. Watend

geg. Grundstücke. Villa o.
f. Etagenh. zu vert. Off.
m. Pr . Z. 898 Tagbl .-Bl.

MW
8chrelb - a. Buchführung
Unterricht kür Erwachsene
J . H. Frings , Rheinstr . 63,1

i. H. Restaurant Wies.

Rund- und Zierschrift
unt . Qnr. d. sich. Erfolges
b. d. schlecht . Handschrift
Eint , dopp ., amerik . und
Hot .-Buohliiar . Tel. «027.
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«rbeitsstund . f. Schüler
d. unt . u. mittl . Kl., all.
Schul, u . Gvmnaf . Enera.
Beauss. u. erfolgr . Rachh.
in all. Fäch. d. bestempf.
erfelir . Akademiker bei
biu . Berechn. Wohn, im
:4entrum der Stadt , Off.
u. H. 897 Tagdl .-Verlag.

Erf . Akademiker
m. vr . Ref. ert . bill. er¬
folgreiche Nachhilfe. Off.
u . K. 897 a. d. Taabl .-Vl.

Mm. in Latein
und anderen Schulfächern
erhalten schwache Schüler
4ti mäßigen Preisen

905 an d. IuJLJKßanii . Tag bl. . .
SchönsHreiben
Nnndschr̂ Maschinenschr.
Stenoar .. Korrcspond. «.
Buchhalt, lehrt in k. Zeit
durchaus erfahr . Kraft m.
^ Referenzen Beg. tägl.Maß Honor. Näh . Meder
Dotzh.  Str 44. Tcl.,3708.

„ Erstklassiger.lSAng-Memcht
kricgShalber Std . 2 Mk.
Off . u. T. 903 Tagbl.-Vl.

Aerlom>EeWen
Geld. Damenuhr verl.

v. Langgaffe bis Michels¬
berg. Abzug, geg. Bel. bei
Gvttschäll, Michelsbevgl

M M. mmm
dem Wiederbringer
des KuchSvelzeS. »er-
laren lrreitaaabend.
den 1. Okt.. vom Kur.
Hans, Paulinenstr . b.
Gartens « . 9. Abznn.
Gartenstraße S.

Verloren
am Wege vom Hessischen
Hof. Kochbr.. Wilhelms« .,
Kurhaus . Dietenmühle,
eine Brosch«, Käfcrform,
m. Diamanten u. Rubinen
Abzugoben gegen Belohn.
Hessischer Hof b. Portier.

Eoldems Amband
verloren (kleine
Abzug oben gegen
Kleiititraffe 23. 3.

hfolims meine Kurse und Kiarslstunchsn in

Kunstgeschichte/Literatur/Philostphie
„ wieder auf.

Di*. Adele Reuter
Amselberg 2 — Fernruf 4744.

Sprechzeit : Sonntag , Mittwoch , Freitag 12—1.

Kaufmann,
40 Jahre , sucht sich an solidem gewinnbringendem |
Unternehmen tätig mit

50—100 Mille Einlage
Ku beteiligen . Ausführliche Offerten .unter I . 9071
an den Tagbl .-Vrrlag erbeten. Vermittler verbeten.  |

Beleuchtungskörper
modern, grosse Auswahl , billigste Preise.

rianlr Luisenstrasse 44
■ Icmwlmp neben Residenztheater . 1022

Danksagung.
Für die liebevollen Beweise herz¬

licher Teilnahme bei dem Tode unserer
unvergeßlichen Tochter sprechen wir
allen unsern innigsten Dank aus.

Earl Hosp und Frau.

Wiesbaden , im Oktober 1918.

Zn tiefem Schmerz hierdurch !die Nachricht, daß unser lieber,
gut« , hoffnungsvoll« Sohn, Brnd« , Schwager, Onkel, Reffe und Bett«Fritzm

Kurse in Wiesbaden ab 15. Oktober für
RhythniW Gymnastiku.Wtil künsti.ranz

von Adrienne -rirfnla Hacker
geprüfte Lehrerin der neuen Schule für angewandten

Rhythmus Hellerau.
Anmeldungen « etnbergstraße 20. Fernruf 4831.
Sprechstunde Montag 11—1, Donnerstag 3—5 Uhr,

Prospekte dort « hältlich.

Wiesbadener Tanz-u.Turnschule
Inh . Fritz Saner u . Frau

Adelheidstr. 33. F. 4656.
Zu meinen Gymnasiasten -, Privat - und Abend¬
kursen , Beginn Mitte Oktober , bitte ich um
weitere gell. Anmeldungen ron Damen u. Herrn.

Einzel -Unterricht jederzeit in allen Tanzen.
Frau Frieda Sauer-von Pelke.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher

Teilnahme und die zahlreichen Kranz¬
spenden, welche uns bei dem Hin¬
scheiden unseres lieben Entschlafenen
zuteil wurden , sowie die wohltuende,
tröstende Rede des Herrn Pfarrers
vr Schlosser, sagen wir auf diesem
Wege allen herzlichen Dank.

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen:

Martha Dau, Wwe.
Für untere Mitte Oktober beginnenden

Gymnasiasten - und Abend-
Tanzkurse

sind noch weitere Anmeldungen von Damen
und Herren erwünscht.

Privatunterricht in allen Tänzen jederzeit.
Eigener gr . Unterrichtssaal i. H. der Loge Plato.

Julius Bier und Frau,
Lehrer u. Lehrerin der bildenden Tanzkunst,

Adelheidstraße 85 — Fernruf 3442.

Verzogen
nach

Friedrichstrasse 39,1.
Heinrich Wolff

Hof-Pianohandlung
und

Konzert-Agentur.

Pelzlager
Große Auswahl elegant,
u. einfach Pelzaarnilur.
Aeußerit billig ! Kein Lad

Frau Görtz,
38 Adelheidstraße 33.

Große starke
Kasten -Wagen
eingetroffen. Werden au
enorm billigen Preisen
verkauft.
Bötticher. Wellritzsir. 47.

Nähmaschinen repariert
Regulieren im Haus ) Ad.
"umvf , Saalgafse 16._

Edelobst — Wegner,
Sonnenberg.

Ludcndorssstraße_5,_ _

Schuhmacher
Konr . Brill

verzogen nach
Wniunbltr.87,Laden.

ÄlhllbMM.
aus ZeitsWen

wird angenommen.
Kaffee Berliner Hof.

Wiesbaden
lGsbhar <tt.  33 ).

Die Einäscherung findet Samstag , vor.
mittags 11 Uhr, auf dem Südfriedhot statt.

Tieferschüttert und unerwartet « hielten wir die schmerzliche
Nachricht, daß am 1. Oktob« mein innigstgeliebt« , herzensguter Gatte,
mein« Kinder treusorgend« Bat « , uns« lieb« , gut« Brud« , Schwager,
Schwieg« sohn, Onlel und Reffe

der Fahrer

Ludwig Eerlach
bei einem FutzartiUerie-Regt.

nach SVmonatlichem Ringen im Alt« von 39 Jahren bei den schweren
Kämpfen im Westen auch ein Opfer dieses grausamen Weltkrieges
geworden ist. . „ _ _ _ .

In tiefstem Schmerz:

Frau Anna Gerlach
nebst Kindern Karl und Willi

und edlen Angehörigen.

Wiesbaden» de» 9. Oktober 1918.
Wellritzstraß« 69.

Wiesbaden,
10. Oktober 1918.

Leutnantd. R. « »d StaffetfShr«
Inhaber de« Eisernen KreuzesI. sind 2. Klasse und dos Sächsischen

«lbrecht-Ordens mit Schwertern
am 3. Oktob« im Luftkampf nach 2 2 Luftsiegen im Alt« von 22 Jahren
gefallen ist ; « folgte seinem ältlwen Brud« im Heldentod für sein
geliebter Vaterland.

Um stille Teilnahme bitten
Philipp iHShn und Ara«, geb. «renS.
Philipp .Söhn, Leutnantu. Kompanieführer

z. W . schwer verw. in einem Feldlazarett.
Msabeche Heß, geb. Höhn.
Anna FN'inert , geb. HSh«.
«dolf -Otz. Gefreit« , z. Zt. im Felde.
Emil Flidnert, Sergeant, % Zt . im Felde.

Bon Tmuerbeiuchenbitte alstsehen zu Mollen.

Heute früh 10 Uhr verschied infolge eines Schlaganfalles
sanft und schmerzlos unsere liebe Schwester, Schwägerin u. Tante

Frau Emma Winter,
geb. Vogler.

Wiesbaden , de» 9. Oktober 1918.
Im Namen der Hinterbliebenen:

2da Kogler. Heb. Bögler.

Die Feuerbestattung findet am Samstag , den 12. Ott .,
vormittags 11 Uhr, im Krematorium zu Mainz statt.

Wir bitten von Blumenjpenden und Beileidsbesuchen
abzusehen.

Statt jeher besonderen Anzeige.
Heute morgen 5% Uhr entschlief sanft

unser lieber Vater . Schwiegervater. Groß.
Vater und Urgroßvater,

Kaufmann
Heinrich Wald.
im 86. Lebensjahre.

In tiefem Schmerz:
Die trauernden Hinterbliebenen.

Schneidermeister

Jean Goethe
im 65. Lebensjahre.

Im Ramen d« tieftrauemden Hinterbliebenen:
Frau Kath. Goethe, geb. Uremer

nebst Kindern.

Wiesbaden, den 10. Oktober 1918.
SchwalbacherStraße 29.

Die Beerdigung findet SamStag, den 12. Oktob« , nachmittags
2»/ , Uhr, auf dem Südfriedhof statt.

Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige Nachricht,
daß uns« Töcht« chen und Schwesterchen

e 45) u. Esten
Oktober 1918.

Erika
heute Nacht im zatten Ali« von fast 8 Monaten an Lungentzündimg
gestorben ist. Namen der Hinterbliebenen:

Friede. Anna. Telegr.-Leitungsaufs.
Offiz.-Stellvertr ., z. Zt. im Felde

und Frau . Murg . , geb. KaPpes
nebst Kindern.

Wiesbaden, Blücherstrahe 11.
Die Be« digung findet am Samstag 2-/. Uhr vom Leichenhcmfe

aus statt.

WM

Todes-Anzeige.
Hi« mit die traurige Nachricht, daß uns« lieb« , gut« Bat« ,

Schwiê rvat« und Gwßvat«

Karl Zerbe iv.
Mittwoch morgen nach langem, mit Geduld « tragen« » Leiden im Nt«
von 80 Jahren aus unserer Mitte gerissen wurde.

Die trauernden Kind« :
«lkhelmine Müll« , geb. Zerbe» und Kinde»,
«dolf Zerbe und Familie. .
«mali« gerbe. Otto gerb«.

Nambach, den 10. Oktob« 1918.
Die Beerdigung findet am Sonntag, den 13. Oktob« , nachmittags

3 Uhr, vom Sterbehause, WiesbadenerStraße 34, ans statt.
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Suche

gutg., beif. Kaffee,
Weinstube, Dar . hier »d.
«»sterbalb dachten od.
an kaufen Nachw. sichere
Eristenz bietend, bovorz.
Offerten unter A. 296 an
den Tagdl .-Berlaa_
1—2 Morgen Ackerland

mir l. Jahve au vacht. aes.
Rcm. Wellritzstraste

Meyers CkhreibsWe
Dolch. Str . 44. Tel. 3708.
tertiär alle schriftl. Arbeit.
an bei billia. Berechnung.

Gravierungen
in sämtl . Metalle . Elfen»
dein usw. liefert schnell u.
in saub. Ausführ . Munk.
Dostdeimer Straße 88. B.
Svrechst. bLA—8 abend,?.

filcine üinjiip
Koffer von und nach der
Bahn . Kohlen. Koks, sowie
Tevvich klovfen besorgen

Schwarze Radler,
Kl. Langgaffe 7. Tel . 2030.
Geöffnet abends bis 7,30.

Umzüge,
Kohlen, Koks besorgt bill.
Kind el. Steinaaffe 10.

Nmzüae, Klav.,
Kaffenschränke, Transp .,
Stecht- u. Landfuhren , a.
Loli . Kohl.. Koks des. vr.
u. Hill. Michel. Rena . 22.
Krautschneiden
besorg, promvt Gebr . Birk
Uorkstr , 6. Lirschgrab. 13.

Krautschnciden besorgt
Mals» . Adkerstr. 55. L. P.

Hüte u. Pelze
w. tadell. u. bill. umgearb.
WlnkelerStr .̂ 6, _©._ 3 i.
Starkwüsche wird angen.

Lellmu ndstraffe 18, . 2 1

König !. Schauspiele.
Freitag, 11. Oktober.

S. Vorstellung Abonnement 8.
Die zärtlichen

Verwandten.
Lustspiel in 3 Aufzügen von

Roderich Beneduc.
Oswald Barnau . Hr. Radius
Ulrike t feine . Frau Kuhn
Irmgard/Schlosst .Doppelbauerr
Ottilie, f. Nichte . Frl . Reimers
Adelgundev. Halten . Frau Lissl
Dietrich. Hr. Bernhöft
Iduna . . Frau Braun -Srosfer
Dr. Wismar . . . Hr. Schwab
Dr. Offenburg . . . Hr. Alber«
Schunimrich. . . Hr. Herrmann
Weilhold. Hr. Waschet
Thusneld« . . Frl . von Hausen
Philippine . . Frau Rehländer
Ein Diener . Hr. Spiest

Die Dienstboten.
Lustspiel in l Abt von R. Benedur.
August. Kammerdien. Hr.Ehrens
Christiane. Köchin . Frau Kuhn
Antoinette. Jungf . Doppelbauer
Buschmann. Kutscher Andriano
Philipp . Hr. Albert
baulichen . . . . Frl . Reimers
Lndreas . . . . Ludwig Dörrer
Sretchen,Milchmädch..Frl .Kollcr
Hans . Hr. Bernhöst
Anfang 7, Ende gegen 1» Uhr.

Residenz-Theater.
Freitag. 11. Oktober.
Der junge Aar.

Schauspiel in 8 Aufzügen von
Gabryela Zapolska.

Der Zar.  Oskar Lange-Lüderitz
Der Zarewitsch. . Erich Möller
Der Krohfürst . Franz Klebusch
Der Ministerpräsident. F. Brühl
Leibmedikus. . Ferri v. Farrar
Der Professor . . Willy Römer
Kammerdiener. . Oskar Bngge
Ersster Lakai . . Albuin Unger
Sonja . Jessi Hold
Anfang 7, Ende nach S.M Uhr.

]|[ Amt« ] ffiarSmis-fionaette
Freitag , 11. Oktober.

Abends 7 Uhr im großen Saale
I. Cyklus-Konzert.

Leitung : C. Schuricht, Städt.
Musikdirektor.

Solist : A.Lussmann , Kgl.Sächs.
Hofopernsänger (Tenor).

Orchester : Verstärktes Städt.
Kurorchester.

Am Klavier: H. Weisbach.
1. L. v. Beethoven : Symphonie

Nr. 6, F-dur (Pastorale ).
a) Erwachen heiterer Em
pfindungen bei der Ankunft
auf dem Lande, b) Szene
am Bach, c) Lustiges Zu¬
sammensein der Landleute.
Gewittrer , Sturm, d) Hirten¬
gesang . Frohe und dank¬
bare Gef üble nach dem Sturm

— Pause . —
2. W. A. Mozart: Arie des Ta-

mino aus der Oper «Die
Zauberflöte ».

(A. Lussmann.)
3. W. A. Mozart: Deutsche

Tänze. (Zum ersten Male.)
4. Franz Schubert : Lieder mit

Klavierbegleitung : a) Der
Wegweiser , b) Der Doppel¬
gänger , c) Trockene Blumen
d) Lachen und Weinen
eV Geheimnis.

(A. Lussmann.)
Ende etwa 9 Uhr.

Meins-MchrWen
Kanfm. Verband für weibliche

Angestellte, Tagesheim Kirch.
gösse 11, 2. Unentgeltl. Ans»
kunft in allen Standes - und
Rechtsfragen. Sprechstunde
jeden ersteil u. dritten Freitag
«m Monat , abends 7—3 Uhr.

Auskunftssteile für Frauenberufe
erteilt kostenlos Auskunft über
sänitl. Berufsgebiete. Sprech¬
stunden: Montag, Mittwoch
und Freitag von 2—5 Uhr.
Zimmer 7, Arbeitsanit, Dotzbemler Strasse.

Palast-Hotel, Kranzplatz.
Jeden Mittwoch und Sonntag;■Konzert

Tora Bellinger , Schwül-
backer Straße 14, 2, am
Residenz-Theater . _
SchünliHtsvtl . Raaelpfl . !

Frieda Michel.
Tannusstr . 19,2 . a. Kochbr^
Nagelvfl ., SchönheitSstfl7

L . Rudorf , Mittelstr . 4, I,
an der Lcrnggaffe.

im Wintergarten
von 4 Uhr an.

c ]
Die Meiitigiing

»egen Herrn
I . Crentz
Nerostraste 39.

nehme ich hiermit als «n»
wahr zurück.

G. Becker
_ __ TaunuSstrastr 55._

Gelbstaeber «ibt Geld.
A. Pott hoff. Eltb . Str . 6.

Iustizrat,
früher Anwalt u. Notar
in ind. Ort , sucht Praxis-
Übernahme od. Anbabn.
einer fväteren Ubern. A,i-
geboteu . S . 902 Tgbl.-Bl,

Wer fertigt schriftliche
Arbeiten 2 Stunden täg¬
lich? Off . mit Monats¬
drei » unter H. 907 an den
Taabl .-Der laa.

Rhein - 1
str . 47.

u
Heute letzter Tag!

I Rhein-
I str . 47.

Alwin Neuss
der beliebte , talentvolle Künstler in seinem

neuesten erfolgreichsten Schauspiel

Lebendig tot.
Großer Liebesschlager in 5 Akten.

Allein - Erstauffiihrung!
Erster Film der Anna Müller-

Linke -Serie 1918- 19

Anna, Stolz des Hauses.
Köstlicher Lustspiel -Schlager in 2 Akten

mit der urtidelen Künstlerin
ss Anna Müller - Linke , ss

Anfang 3 Uhr . Künstler -Musik.

Konzert-Agentur Heinrich Wolfs
Friedrichstraße 39, I.

Dienstag , 15. Ott ., abends 7% llhr.
rurugesellschaft, TchwalbacherStraße 8:

Ämil VeWM
Wen Wen?
Vorttag von

' Dr. Paul Rohrbach.
Karte« numer. zu 3 u. 2Mk., unnumet . zu

1 Mk. bei Reisebüw L. Rettenmaher , Kaiser-
Friedrich-Platz 2, und Abendkasse. K31

KINEPHON
Die Sieger

Roman von Felix Philippi in 4 Akten
mit

Henny Porten.
Gesangs -Einlage:

,»v , du mein Glück“
gesungen von Frl . Elly Sander aus Mannheim.

Schöne Naturaufnahme.

Leonfine Kühnberg
in

Die ägyptische Tänzerin
als

„Die goldene Lothos“
Schauspiel in 4 Akten.

Des grossen Andranges wegen zu den Abend¬
vorstellungen wird gebeten , auch die unver¬
kürzten Nachmittagsvorstellungen zu berück¬
sichtigen.

Telephon fS W“  Bl Kirchgasse
3031 y y c,y ii 18

Spielplan vom 9.—12. Oktober.

Erstaufführung!
des ersten Dernischen Kunstfilms

:: Zigeunerische
Drama in 4 Akten.

Jagd

Tulpenstiel

IJ
_ IX “ Wer
lernt # Konzert- Palastauch

Anteil. möalichstin der
Nähe gesucht. AngrdPost
fach29, nmge

« sbild. FrauScha spielen
' ?Off . u . I . 2L- ,an
den  Tagbl. -Verlag.Adoptiokind

gut
. Serk. w . v . kinderl.Ehev
. akad. Standesgeg. einmal
. Erziehungsbeitragwwrt
angen . Angeb. unt.A
. 301,Tarchl. -VerIag.Wer

glimmti Jahralte« Kind
'N

nur ante Pflege? An- 1 geböte
unter G . 906an den
Taabl. -Berlaa.Heirat!

Ein
einz . Beamterauf I dem

Lande, miteigenemvau
» , suchteine kinder¬ lose
Witwe, am liebsten vom
Lande. 40bis 45 I. alt
. ev . ,zumsofortigenEintritt
zwecks Heirat. Angebote
unter A 305 an
den Ta gbl. -VerlagSuche

für Stiftstr

. > «. Fernruf 1028 Ab

1 . Oktober, aUadendlieh1 /ß Uhr:Stimmungs
- Wettstreitzwischen

den 3 KanonenRuth
- EhithDeutschlands

bester weiblicher Komiker. Sylveros
humoristischer
Fangkünstler.

Heinz
Jurodc:

,
der Urkomische— WiesbadensLiebling. Ganz

Wiesbaden wird Tränen lachen. Und
die übrigenKonzert - Solisten,sowie
die beliebtenTulpenstiel- Konzerte.Bunter

Teil s Beginnpunkt 8 . 30Uhr. Heute

letzter Tag! Frühlingsstürnie
im Herbsteij .LebensDie

Geschichteeiner Liebe in 5 Akten.In
der Hauptrolle:

FernAndra.
Angriff
eines feindlichenBomben¬ geschwaders

au f einende utsch. FlugparkSamstag

, 12. Oktober:NeuesterEllen
Richter - Film:
:Zigeunerweisen: :Das

Bildnis des Durian Gray. Drama
in 2 Aktenmit |

ValdemarPsylander u . ClaraWlefh. Stürmisches
Abenteuer . Lustspiel.:

:Konzertder WienerKünstler - Kapelle. : rVergnügungs

- PalastGross
- Wiesbaden|

DotzheimerStr . 19. : :Fernruf 810. Großstadt
- Programmvom 1 .—15. Oktober.s
:EDI BLUM s: Alice
& Cleo. | Margot& JennyWaidmannsheil.

Berti
Stoof| 3 Beiions3 MARGOT

DENTLER.2
Buccaris2 | Rosa Loisei.3

Dardinis3. |

Anf. wochent. 7V4 Uhr( vorherMusik ) .Sonn¬tags
2 Vorstellungen, 4 u . 7 3/4 Uhr. —Vor¬verkauf
täglich von 11 —12u . 4 —5 Uhrim Theaterbüro.Palast
- Cabaret: 10 erstkl, Kunstkr.Im

Restaurant:»
Konzertund Vortrüge.WrwW

« . JHion.,1 in
den 80er fahren, MS1
Streifen, hochfeinePer¬ sönlichkeit
, zwecksUeber- nahme
der väterl. Fabrikgeeignete
Dame aus nur L
Kreisen, mitentsvrech.Vermög
. .zwecksHeirat, kathol
. bevorzugt. Off. u. X.
 284raüb- ..VerlaL

Hell

kommt!
Wanda

Ireumann
die

talentvolleKünstlerin in:
Helga

Die
Schicksalswegeeiner schönen Frau! 4

Akte1 4 Akte1 Eine

Höchstleistungdeutscher
Lichtspielkunst! Interessante

Naturbilder. Wenn

die Frau nicht kochen kann
- - Zeitgemäßer

fideler Schwank in 3 Akten.vornehmes

Buntes Theater Ab

1 . Oktober1918 , allabendlich8 Ulir,l
h dervollständigneue Sensations- Spielpian!Lachen

ohne Ende! Einzig dastehend! Die
tolle Pantomimeder Mackwey

- Compagnie
Alles

in TrümmerU
Der sensationelleSportakt ■ ■
Die Todesfahrt■ ausgeführt
von AgostorRettory u . Assistentin.D

. CANOVA'
mit seinen Künstlerhunden.Alles
in Schattenstellend I !

!4 Merkels4 ! !mit
ihrem waghalsigenDeckenläufer, frei

unter der Deck« des Theaters,und
die übrigengl

änzendenKunstkräfte. Wiesbadener
Weinstuben und

1015 vormals
" MTT“_ — _  vormals

uo
Kaffee uo

Marktstr
. 26. ; jMarktstr . 26Tätlich
Künstler- Konzert.k
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